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Veranstaltungs- & Terminkalender 2012

Auskünfte erteilt: 
Geschäftsstelle, Tel.: 434 41 21

Es sind noch Termine frei!

Alle Neune!!!

 Datum Veranstaltungen Uhrzeit Ort Ausrichter/ Veranstalter
So. 15. 1. 2012 Neujahrsempfang  Vereinsheim LA
Fr. 27. 1. 2012 JU Jahreshauptversammlung 19:00 Vereinsheim JU
Do.  2. 2. 2012 TU Jahreshauptversammlung 20:00 Vereinsheim Turnen
Fr.  3. 2. 2012 HA Jahreshauptversammlung 19:30 Vereinsheim Handball
Fr. 10. 2. 2012 RI Jahreshauptversammlung 19:30 Vereinsheim Ringen
Mo. 20. 2. 2012 TT Jahreshauptversammlung 20:00 Vereinsheim Tischtennis
Mo. 20. 2. 2012 KO Jahreshauptversammlung 20:00 Vereinsheim Koronar
Fr. 24. 2. 2012 LA Jahreshauptversammlung 19:30 Vereinheim LA
Fr. 30. 3. 2012 Jahreshauptversammlung 18:00 Vereinsheim Präsidium
  6. Walter Schwanke Fussball Cup    
So. 22. 4. 2012 35. Jedermann-Lauf  Tegeler Forst LA
 30. 4. 2012 Tanz in den Mai  19:00 Vereinsheim Festausschuss
Do.-So. 17.-20. 5. 2012 Tegel Open  Sportpalast TT
Sa 26. 5. 2012 Berliner Ringer-Pfi ngst-Cup  10:00 Sportpalast RI
Sa./So. 16./17. 6. 2012 Berliner Meisterschaft der Ringer 10:00 Sportpalast RI
Sa./So.  VfL Tegel Cup der Judokas   JU
Mi. 13. 6. 2012 Rundensammeln der Abteilungen 17:30 Hatzfeldtplatz Präsidium
  Horst Lobert Herren Doppelturnier  Vereinsgelände TE
So.  9. 9. 2012 14. MB-Lauf mit BB Meisterschaft  Holzhauserstr. LA
  Drachenboot-Regatta  Lübars Präsidium
So. 12. 8. 2012 4. Sechserbrückenfest  Tegeler See Präsidium
Sa./So. 20. 10. 2012 Oktoberfest  19:00 Vereinsheim Festausschuss
So. 18. 11. 2012 Kegeln Vereinsmeisterschaft  Vereinsheim Tennis/Präsidium

Weitere Termine im Veranstaltungskalender Im Internet www.vfl -tegel.de
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UNSERE LEISTUNGEN

Goldschmiedemeisterwerkstatt
Individuelle Schmuckanfertigung 

Schmuckreparaturen
Reinigung, Reparaturen und Restaurationen

Uhrenwerkstatt
Batterie- und Bandwechsel · Band-, 
Gehäuse- und Werkreinigungen,
Reparaturen aller Wand-, Stand- und Tischuhren,
Gehäuseaufarbeitung

Perlenservice
Reinigen und Aufarbeiten, neue Perlenverschlüsse

Seriöser Altgoldankauf
Inzahlungnahme, Barauszahlung,
Umarbeitung von altem Schmuck, 
Bruch- und Zahngold

Brunowstraße 51 · 13507 Berlin-Tegel 
Tel. 030 433 50 11 · www.goldschmiede-denner.de

EXKLUSIVERMITGLIEDER-RABATTauf ein Schmuckstück Ihrer Wahl 
bei Vorlage Ihres aktuellen VfL-Tegel-Mitgliedsausweises.

Dieser Gutschein ist bis 24. Dezember 2011 gültig!
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Präsidium 
Präsident Stefan Kolbe, VfL Tegel, Hatzfeldtallee 29,
13509 Berlin,  und  Email: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de
Vizepräsident Lutz Bachmann, Waldspechtweg 5,
13467 Berlin,  404 57 84
Finanzen Wolf-Henner Schaarschmidt, Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin,  434 41 21
Hauptsportwarte 
Bernd Jerke, Wildganssteig 13 a,  431 03 78 
Gabriele Karber, Hatzfeldtallee 29,  434 41 21
Presse und Schriftführer Hans Welge, 
Email: Geschaeftsstelle@vfl-tegel.de
Organisation Udo Oelwein, Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin,  434 41 21
Beitragskonto:
Postbank Berlin: Kontonummer 1579 93-109, BLZ 100 100 10
Geschäftsstelle des VfL Tegel 1891 e.V.:
im Vereinsheim, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin,

 434 41 21 und  43 74 53 94
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12, Di 16-18, Mi 17-19 Uhr
(Ausnahmen: Feiertage und Ferien)
Internet: www.vfl-tegel.de
E-Mail: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de
Internet-Beauftragter:
Sebastian Ohrmann
E-Mail: sebastian.ohrmann@gmail.com
Kegeln
Geschäftsstelle,  434 41 21
Kurzzeit-Sportangebote
Info-  Geschäftsstelle Vereinsheim,  43 40 29 99
E-Mail: ksa@vfl-tegel.de
Die einzelnen Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht mit der Ansicht des Präsidium 
übereinstimmen.
Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu 
kürzen, ohne deren Sinn zu verändern.

Impressum
Herausgeber: 
VfL Tegel 1891 e.V., Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin
Redaktion und Anzeigen: 
Hans Welge, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin, 
Tel. und  Email: geschaeftsstelle@vfl-tegel.de
Layout und Druck:
Wiesjahn Satz- und Druckservice, Schulstraße 1,
13507 Berlin,  43 40 09 46,  43 40 09 48
E-Mail: wiesjahn-druck@web.de
Internet: www.wiesjahn-digitaldruck.de

– Präsidium –

Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
30. März 2012, 18.00 Uhr

Vorläufige Tagesordnung:
1.   Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung 
2.   Gedenken an die Verstorbenen 
3.   Wahl eines Versammlungsleiters
4.   Wahl der Protokollführer
5.   Endgültige Festlegung der Tagesordnung
6. Berichte der Präsidiumsmitglieder mit jeweils anschlie-

ßender Aussprache
7.   Bericht der Jugendwarte
8.   Aussprache zu TOP 7
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Aussprache zu TOP 9

11. Entlastung für das Geschäftsjahr 2011
 a) des Präsidiums
 b) des Jugendwartes und der Jugendkassenwartin 
12. Wahl  
 a) des Vizepräsidenten,
 b) des Präsidiumsmitglieds für Finanzen und
 c) des Präsidiumsmitglieds für Schriftführung 
     und Presse 
13. Wahl der Kassenprüfer für zwei Jahre 
14. Bestätigung der Wahl zum Jugendrat 
15. Vorlage des Haushaltsplanes 2012
16. Aussprache und Abstimmung über den Haushaltsplan 

2012
17. Anträge 
18. Verschiedenes

Feierstunde mit Ehrungen 
Im 121. Jahr seines Bestehens feierte der VfL Tegel am 
5. November im Beisein von über 200 Gästen seine tradi-
tionelle Ehrungsfeier. Neben dem Ehrenpräsidenten, Horst 
Lobert, den Ehrenmitgliedern Helga Mischak, Karola Mu-

sielak, Uschi Kolbe, Horst 
Kunze, Peter Klingsporn, 
Peter Stiebitz, Gerhard 
Schlickeiser, Hans Welge 
und Ingo Balke konnte Prä-
sident Stefan Kolbe den 
wiedergewählten Bezirks-
bürgermeister Frank Balzer, 
den Vorsitzenden des Sport-
ausschusses der BVV Reini-
ckendorf, Dieter Braunsdorf, 
und zahlreiche weitere Eh-
rengäste im Spiegelsaal des 
Vereinsheims begrüßen.

Einen herzlichen Dank im Namen des Präsidiums und 
aller Mitglieder des VfL Tegel sprach Präsident Stefan 
Kolbe dem Vizepräsidenten Lutz Bachmann für sein be-
sonderes Engagement für den VfL Tegel aus. Lutz Bach-
mann hatte sich im Jahr 
2006 spontan bereit erklärt, 
als Präsidiumsmitglied die 
Verantwortung für das Ver-
einsgelände mit dem Ver-
einsheim zu übernehmen. 
Seitdem ist Lutz Bachmann 
nahezu jeden Tag, teilweise 
mehrmals am Tag, auf dem 
Vereinsgelände anzutreffen. 
Für seine Verdienste erhielt 
Lutz Bachmann deshalb die 
Ehrennadel des VfL Tegel in 
Bronze aus den Händen von 
Bezirksbürgermeister Frank 
Balzer.

Nach einer Gedenkminute für das im September 2011 
verstorbene Ehrenmitglied des VfL Tegel, Heinz Haak, wur-
den für ihre 25-jährige Treue zum VfL Tegel die Mitglieder 
Christel Loska und Hiltrud Nieser (LA); Wolfgang Dins (RI); 
Peter Finke, Irene Willecke und Raimund Willecke (TE); 
Edeltraud Neubauer, Inge Klaus, Marianne Schrecke, Hel-
ga Wiesner, Liselotte Rau und Bernard Fiedler (TU) mit 
einer Urkunde und der Treuenadel in Silber geehrt.

Die Mitglieder Günter Lüer und Bärbel Raguse (HA); 
Bärbel Kirst und Jörg Rudat (JU); Dörthe Wacker, Rainer 
Krah, Peter Siegle, Doris Anton, und Carola Düring (TE); 
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Antonia Lange, Johanna Andruck, Madeliene Gräbig, Nina 
Maria Liebs, Meret Budde, Beatrix Cybinski, Michelle Pur-
win, Joanna Arndt, Kiara Knodel, Anais Lehrl, Esta-Marie 
Reusch und Nora Hennig (TU)

Leider litt die diesjährige feierliche Veranstaltung ein we-
nig unter einer Unruhe, die es den interessierten Gästen 
schwer machte, allen Geehrten bis zum Ende der Veran-
staltung die notwendige und sportliche faire volle Aufmerk-
samkeit zu widmen. 

Das Präsidium

Ralf Sikora, Jutta Dombrowsky, Helga Kieser, Henriette, 
Klöhn, Gerda Schröder, Ingrid Haupt, Dörte Seifert Ma-
rianne Proft, Charlotte Sittka, Susanne Knüppel und Elke 
Alwast (TU) erhielten für ihre 40-jährige Mitgliedschaft die 
Treuenadel in Gold. 

Seit einem halben Jahrhundert sind Knut Kurz ( HA), Ger-
da Hanff und Reinhard Schnitt (TU) Mitglied im VfL Tegel 
und sogar seit 60 Jahren ist Horst Kuchenbecker (TU)... 
Mitglied im VfL Tegel. 

Für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit für den VfL 
Tegel erhielten die Pressewartin der Leichtathletikabtei-
lung, Dagmar Wisniewski und der Kassenwart der Ringer-
abteilung, Frank Krey, die Ehrennadel in Bronze.

Außerdem verlieh das Präsidium Felix Naumann für sei-
ne fünfzehnjährige ehrenamtliche Tätigkeit die Ehrennadel 
in Gold.

In der Pause führten die line-dancer des VfL Tegel unter 
großem Applaus der anwesenden Gäste mehrere Tänze 
aus ihrem umfangreichen Repertoire vor. 

Im Anschluss konnten dann die Hauptsportwarte Gabi 
Karber und Bernd Jerke die zahlreichen erfolgreichen 
Sportler des VfL Tegel mit einer gefüllten VfL-Tasse sowie 
der Urkunde und Medaille ehren. 

Gold:
Manuel Geelhaar und Melanie Lebreton (JU); Jasmine 
Fuentes (RI); Corinna Brandt, Ronja Donwen, Isabel 
Bohnen, Silja Flint, Stefan Höhne, Thalia Preuß, Stefanie 
Barunke, Sarah Krauß, Maike Sommerfeld, Nina Bigalke, 
Sabrina Horvat, Ronja Kehle, Katharina Hartmann, Jessi-
ca Miller, Joy-Dana Tront, Stefanie Pinnekemper, Charline 
Mushold, Alicia Wendland, Xandra Tront, Lynn Bartkow-
ski, Jacqueline Schnabel, Sabrina Meier, Kimberly Herz-
berg, Bianca Pyrzewski, Michelle Lange und Julia Dreßler 
(TW). 

Silber 
Ingo Balke, Udo Oelwein, Heinrich Fleck (LA); Jan Weide-
mann; Mick Schrauber, Nadine Gallios, Felix Röhlke, Leon 
Michel Schoenawa, Maximilian Steppat, Phillip Steppat 
und Joshua Morodion (RI)

Bronze 
für: Niklas Redzic, Mika Redzic, Diedeson Wolf, Akiera, 
Hofmann, Nicolas Lebreton, Karin Esser (JU); Annika Pun-
ger, Olivia Fischer, Hiltrud Nieser, Katrin, Mikolajski, Hel-
la Schelte-Groß, Annemarie Mascher, Helga Balke, Timo 
Henning, Hendrik Ziegler, Alcides Eduardo, Joshua Seifert, 
Tom Han (LA); Jan Beckmann, Jil Beckmann, Ekrem Göl-
basi, Isabel Lassahn, Jason Hill, Larissa Drews (RI); Chris-
tine Rzeniecki, Michael Rzeniecki (TA); Franziska Roth, 

Liebe VfL’er, 
liebe Freunde und Unterstützer des VfL Tegel 1891 
e.V.,
das zurückliegende Jahr brachte für die Mitglieder unseres 
Vereins wieder eine Vielfalt sportlicher Aktivitäten. Bei der 
Ehrungsfeier des Bezirksamts Reinickendorf stellte der VfL 
Tegel auch in diesem Jahr die größte Zahl zu ehrender 
Sportler. 

Auch wenn diesen erfolgreichen Sportler Amateure sind, 
fühlen wir uns als Verein weiterhin dem Breitensport in 
einem besonderen Maß verpflichtet. Gerade deshalb bieten 
wir über unsere Abteilungen und über das Kurzzeitsport-
programm erfolgreich allen Interessierten die Möglichkeit, 
ohne Leistungsdruck Sport zu treiben. Im Kinder- und Ju-
gendbereich ist allerdings nicht zu verleugnen, daß durch 
die geänderten Rahmenbedingung der schulischen Aus-
bildung der Vereinssport mehr und mehr zurückgedrängt 
wird. Darüber hinaus wird es angesichts der stetig wach-
senden Kommerzialisierung des Sports immer schwerer 
neue Übungsleiter zu finden, die sich uneigennützig für 
einen (Ihren) Verein einsetzen. Insoweit kommt den Sport-
vereinen eine besondere Vorbildfunktion zu, denn ehren-
amtliches Engagement ist heute leider zunehmend keine 
Selbstverständlichkeit mehr. 

Wir alle, ob Sportler, Trainer oder Funktionäre tragen 
durch unsere tägliche Arbeit dazu bei, die Prinzipien, auf 
denen unser Verein im 121. Jahr seines Bestehens auf-
baut, für die Zukunft weiter zu geben. Deshalb gilt Euch 
auch ein besonderer Dank für die im vergangenen Jahr für 
die Mitglieder unseres Vereins erbrachte Arbeit!

Unsere inzwischen traditionellen sportlichen Veranstal-
tungen wie das Fußballturnier, die Kegelvereinsmeister-
schaft, das Rundensammeln oder die geselligen Veran-
staltungen wie der Tanz in den Mai oder das Oktoberfest 
tragen in diesem Sinne dazu bei, daß wir, die Mitglieder 
des VfL Tegel, abteilungsübergreifend dieses Vereinsleben 
fördern. Dabei stehen das sportlich faire Miteinander und 
der Spaß an der sportlichen Betätigung immer im Vorder-
grund.

Wir,  Lutz Bachmann, Bernd Jerke, Gabi Karber, Stefan 
Kolbe, Udo Oelwein, Schaarschi und Hans Welge, wün-
schen Euch ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in ein erfolgreiches Sportjahr 2012.
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Silbernes Eichenblatt für Dagmar
Als vor einiger Zeit Dagmar Hübner ein Schreiben von der 
Sportjugend Berlin bekam, wunderte sie sich „Was geht 
mich das an?“, seit zwei Jahren habe sie nicht mehr das 
Amt des Hauptjugendwartes beim VfL Tegel inne. 

Beim genauen Hinse-
hen hüpfte aber ihr Herz 
vor Freude. Das Prä-
sidium des VfL Tegel 
1891 e.V. hatte sie für 
ihr langjähriges ehren-
amtliches Engagement 
im Verein zur Ehrung 
vorgeschlagen. 

Im Haus des Sports in 
die Jesse-Owens-Allee 
wurde die Ehrung vor-
genommen. „Es war für 
mich ein bewegender 
Moment als vorgetra-
gen wurde, wofür ich 
mich seit 30 Jahren en-
gagiert habe.“ Sichtlich 
gerührt nahm sie einen 

hübschen Blumenstrauß, eine Urkunde und das „Silberne 
Eichenblatt“ entgegen.

Wir gratulieren herzlich zu dieser Auszeichnung!
Das Präsidium

Ehrenpräsident überreicht Wanderpokal
Am Sonntag, den 20. November begrüßte Karola Musie-
lak vom Ausrichter und Titelverteidiger, 47 Kegler aus acht 
Abteilungen zur Vereinsmeisterschaft 2011. Pünktlich um 
10 Uhr rollte die erste Kugel auf der vereinseignen Kegel-
bahn. Da jeder Spieler auf jeder Bahn in unterschiedlicher 
Reihenfolge 10 Kugeln zu werfen hatte, kam es zu einem 
bunten Gemisch aus den Abeilungen. Obwohl Karola mit 
ihren Turnis 95 etwas anachronistisch, mit Kugelschreiber 
und Papier den Wettkampf organisiert hatte, konnte bereits 
nach drei Stunden im kleinen Saal des Vereinsheims bei 
Kartoffelsuppe mit Brot der Sieger gefeiert werden. 

 Zur Siegerehrung gegen 13 Uhr begrüßte Hauptsport-
wart Bernd Jerke VfL Tegels Ehrenpräsident Horst Lobert, 

– der nach seiner langen schweren Erkrankung erstmalig 
wieder an „Deck“ war. Nach einer kurzen knappen Rede 
überreichte „Hotti“ jedem Kegler der ersten drei Mann-
schaften die diesjährige VfL-Tasse. Außerdem wurde 
dem Teamchef der Siegermannschaft Christian Mus der 
Wanderpokal überreicht, verbunden mit der Auflage ihn im 
nächsten Jahr als Ausrichter zu verteidigen. 

Besonders erwähnenswert ist, dass der mehrfache beste 
Tegeler Einzelspieler vergangener Tage, Helmut Musielak 
in seiner Abteilung kräftig die Werbetrommel gerührt hatte, 
so dass erstmalig eine komplette Mannschaft von Koronar-
sportlern antrat. Vielleicht gelingt es ja auch den Handbal-
lern, Kendofechtern und Tänzern im nächsten Jahr wieder 
eine Mannschaft zu stellen, damit unser Hauptsportwart 
getreu unserem „Motto 11 Abteilungen 1 starker Verein“ 
Mitglieder aus allen Abteilungen begrüßen kann. Für die 
Planung 2012 Vereinsmeisterschaft im Kegeln, immer im 
November. 

Die Ergebnisse der Abteilungen: 1. Tennis (1289 Holz); 
2. Turnen (1252 Holz); 
3. Leichtathletik (1244) 
Holz; 4. Koronar (1183 
Holz); 5. Tischtennis 
(1145 Holz); 6. Ringen 
(1100 Holz); 7. Twirling 
(1032 Holz); 8. Judo 
(972. Holz). 

Als bester Einzelwerfer 
mit 268 Holz wurde Holz 
Heinrich Hergg aus der 
Tennisabteilung geehrt 
und Neunerkönig wurde 
Bernd Schwuchow aus 
der Ringerabteilung. 

Alle Bilder von der Sie-
gerehrung in unserer Bil-
dergalerie.

TOP 8
Einzelwertung 1. Heinrich Hergg (268); 2. Karola Musielak 
(265); 3. Hartmut Roloff (263) 4. Heidi Kube (260); 5. Walter 
Hübner (260); 6. Irene Rietschel (259); 7. Ellen Menger 
(256); 8. Bernd Schwuchow, Manuel Fuentes und Gerhard 
Meix (255 Holz)  

Platz 11-20 
11. Christian Muus (254); 12. Jürgen Eisenblätter und Diet-
rich Kleinke (253); 14. Winfried Kolbe( 251); 15. Karla Vet-
ter (249); 16. Helmut Musielak und Ingo Balke (248); 18. 
Jutta Köslin (247); 19. Gerlinde Mayer (246), 20. Detlef 
Günzel (245 Holz)

Platz 21-39 
21. Klaus Hahne( 244); 22. Andreas Bahnemann (236); 
23. Gabi Stombrowski (234); 24. Renate Wernitz (233); 25. 
Dagmar Hübner (232); 26. Ulrich Mewes (228); 27. Ulrich 
Vetter (226); 28. Scharschi (221); 29. Katharina Hartmann 
und Michael Tycher (220); 31. Lars Graf (218); 32. Claudia 
Tycher (213); 33. Harut Örs (203); 34. Matthias Fuentes 
(200); 35. Jasmin Biernoth (199); 36. Nina Bigalke (198); 
37. Oliver Thiel (195); 38. Catharine Lebreton (191); 39. 
Barbara Kaczenski (189) 
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Platz 40-47 
40. Christian Köpp (188); 41. Michael Ehreke (187); 42. 
Nicolas Lebreton, Melanie Lebreton und Wolfgang Merkin 
(186); 45. Frank Krey (184); 46. Maike Sommerfeld (179); 
47. Max Köpp (141 Holz).

Übrigens kegeln kann beim VfL Tegel jeder, in ruhiger 
gemütlicher Atmosphäre im Vereinsheim des VfL Tegel, 
Hatzfeldtallee 29, 13 509 Berlin. Für 2012 sind noch Ter-
mine frei, die mit regelmäßigen Zeiten oder für Einzelzeiten 
angemietet werden können. Auf unserer Bundeskegel-
bahn mit vier Läufen können Sie Freizeit- und Sportkegeln 
ausüben. Speisen und Getränke erhalten Sie in unserer 
Gastronomie. 

Auskünfte erteilt unsere Geschäftsstelle: Mo.-Fr.: 10.00-
12.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr sowie Mi. 17.00-19.00 
Uhr unter Tel: 434 41 21 oder im Internet www.vfl-tegel.de 
auf der Seite Kegeln.

Das Präsidium

Helferpool und Klebteam 
Bei vielen Veranstaltungen in diesem Jahr – wie das III 
Sechserbrückenfest – wurden dank des Helferpools Flyer 
mit den Angeboten unserer 11 Abteilungen verteilt. 

Grußwort 
Dr. Frank Steffel, MdB
Liebe Mitglieder des VfL Tegel 
1891 e.V., liebe Freunde des 
Vereins,

„Im VfL Tegel bleibt niemand 
allein, so soll es für immer und 
ewig sein.“ Diese Worte aus Ih-
rem Vereinslied sind die selbst 
gestellte Aufgabe und das Aus-
hängeschild Ihres Vereins. Sei 
es für die Kleinen oder die äl-
teren Mitglieder unserer Gesell-
schaft, sei es als Gesundheits-, Jugend- oder Freizeitsport 
– in Ihrem Verein findet jeder Sportbegeisterte eine Hei-
mat. 

Ganz Reinickendorf schaut mit Stolz auf einen der ältes-
ten und traditionsreichsten Vereine der deutschen Haupt-
stadt. Zu Recht – seit 120 Jahren bereichert der VfL Tegel 
1891 e.V. die Sportstadt Berlin mit seiner Arbeit. 

Für Ihre Stetigkeit und Ihr Engagement wurden Sie be-
reits oft belohnt. Viele Medaillen, Preise und Ehrungen sind 
Ergebnis Ihrer Arbeit geworden. Ich bin zuversichtlich, dass 
das auch in Zukunft so bleiben wird.

Besonders hervorheben möchte ich die zahlreichen eh-
renamtlichen Helfer. Sei es in der Betreuung des Nach-
wuchses, in der Pflege des Vereinsheims oder in der Erle-
digung des „Papierkrams“ – erst die Ehrenamtlichen füllen 
einen Verein mit Leben. Mir ist die Unterstützung dieser 
Menschen sehr wichtig. Als Mitglied im Sportausschuss 
des Deutschen Bundestages möchte ich diesen Menschen 
in unserem Land eine gewichtige Stimme geben. Ihr Ein-
satz und Ihre Tatkraft sind eine Bereicherung für unsere 
Gesellschaft. Für Ihre Fragen und Probleme habe ich im-
mer ein offenes Ohr. Lassen Sie mich Ihren Verein unter-
stützen, wo ich kann.

Nun gratuliere ich Ihnen ganz herzlich zu Ihrem 120-
jährigen Jubiläum, wünsche Ihnen alles Gute und bin mir 
sicher, dass wir uns auch in den nächsten 120 Jahren über 
Ihr Engagement freuen können.

Herzlichst, Ihr

Dr. Frank Steffel

– Turnen –

Einladung zur
Jahreshauptversammlung der Turnabteilung
am Donnerstag, dem 2. Februar 2012 um 20 Uhr 
im Vereinsheim: Hatzfeldtallee 29, Berlin-Tegel

Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und des
 Stimmrechtes, Gedenken der Toten, Ehrungen
2. Endgültige Festlegung der Tagesordnung
3. Berichte des Abteilungsvorstandes
4. Berichte der Kassenprüfer
5. Wahl eines Wahlleiters
6. Entlastung des Abteilungsvorstandes
7. Neuwahlen
 a) 2. Vorsitzende/r (2 Jahre)
 b) Pressewart/in (2 Jahre)
 c) Kassenwart/in (2 Jahre)
8. Haushaltsplan 2012
9. Anträge
10. Verschiedenes

Anträge, die in der Jahreshauptversammlung der Ab-
stimmung bedürfen, müssen schriftlich 3 Wochen vor der 
Jahreshauptversammlung beim Abteilungsvorstand einge-
gangen sein.

Vorstand der Turnabteilung
Aushang am 1. Dezember 2011

VfL Tegels „Frau des Jahres“ 
Wie im vergangenen Jahr wurde für den weiblichen Be-
reich des Berl. Turnerbundes mittels Ausschreibung „Die 
Frau des Jahres 2011 – Vera-Ciszak-Preis“ gesucht.

Die Kriterien für dieses Jahr waren: Lizenzierte Übungs-
leiterinnen seit mindestens fünf Jahren, d.h. es sollten 
hochengagierte Frauen des Verbandes für ihre Arbeit im 
Verein und Verband vorgeschlagen werden. 

Die zu beantworteten Fragen zu der vorgeschlagenen 
Person umfassten eine DIN A 4 Seite und waren sehr ar-
beitsintensiv.

Und bei unserer Vereinszeitung hat das Adress-Klebe-
team dafür gesorgt, dass unser Nachrichtenblatt VfL Info 
– rechtzeitig zum Wochenende von der Post ausgetragen 
werden konnte. 

Herzlichen Dank!
Das Präsidium 
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Für uns als Turnabteilung kam nur eine Übungsleiterin in 
Frage, für die wir uns diesen Preis zu erringen vorstellen 
konnten und das war Angelika Lüer.

Angelikas Verdienste muss man hier nicht aufzählen, sie 
sind und waren für uns preiswürdig.

Am 20. November wurde im Anschluss an die Jubiläums-
gala „200 Jahre Turnen“ in der Max-Schmeling-Halle die 
Ehrung vorgenommen. 25 Frauen aus verschiedenen Ver-
einen wurden nominiert und nach einer Dankesrede wurde 
ihnen mit einer Urkunde und einer Flasche Wein gedankt.

Die Jury, die nun die Frau des Jahres finden sollte, hat 
sich die Aufgabe nicht leicht gemacht und mit Erika Schind-
ler vom VfB Hermsdorf eine würdige Vertreterin des Preises 
gefunden, zumal sie viele Jahre eine Wegbegleiterin von 
Vera war.

Erika Schindler hat u.a. im Verein im Vorstand gearbei-
tet, im Verband war sie viele Jahre tätig und sie war für 
die erfolgreiche Durchführung bei Deutschen Turnfesten 
verantwortlich. Im VfB Hermsdorf ist sie noch immer als 
Übungsleiterin tätig. Wir kennen Erika und ihre Verdienste 
um den Sport sehr gut und gratulieren auf diesem Wege 
ganz herzlich. 

Der VfL Tegel hat mit Angelika eine Übungsleiterin ins 
Rennen geschickt, die auf Grund ihres Alters nicht auf jah-
relange Verdienste im Verband zurückblicken kann, aber 
dafür heute umso engagierter als Vorstandsmitglied der 
Turnabteilung und im Kinderturnen erfolgreich ist. (Ange-
lika ist seit 1968 – also schon 43 Jahre lang ehrenamtlich 
tätig, seit 1980 ist sie lizenzierte Übungsleiterin)

Angelika: wir sagen einfach Danke und gratulieren ganz 
herzlich.

Uschi
für den Vorstand der Turnabteilung

Pellkartoffel und Hering
Am 6. November war es wieder soweit – die Turnerinnen, 
Turner und Gäste trafen sich vor dem Vereinsheim, um sich 
mit einer zweistündigen Wanderung den Hering zu „verdie-
nen“ Traumhaftes Wetter – Sonnenschein pur – lockte ca. 
100 Wanderer auf die Strecken.

Liebevoll und interessant waren die Wanderstrecken von 
Arno mit seinen Assistentinnen Brigitte, Marion und Anne-
grit im Vorfeld erkundet worden.

Verschiedene Wegstrecken und verschiedene Aufgaben 
waren von der jeweiligen Gruppe zu bewältigen bevor sich 
wieder alle im Vereinsheim zum Heringsessen (es gab aber 
auch wieder Quark und einige Schnitzel) trafen. Dass es 
wieder allen gut geschmeckt hat sollte man schon erwäh-
nen, denn Thorsten und sein Team haben wieder leckere 
Essen gezaubert.

Nach dem Essen trugen die Gruppen ihre Erlebnisse 
der Wanderung vor – singend oder erzählend – alle waren 
gleich interessant.

Aus den gesammelten Blättern wurde jeweils ein Igelbild 
geklebt und zum Schluss gab es verschiedene Quizfragen 
zu beantworten. So hätte man eine Reihenfolge der Grup-
pen ermitteln können, was jedoch völlig nebensächlich war 
– alle hatten viel Freude an diesem Tag und wer 1. 2. oder 
3. wurde war vollkommen egal.

Vielen Dank an Arno und seine „Damen“ – das war ein 
Supersonntag und für das nächste Jahr hat sich auch 
schon wieder ein Organisator gefunden, dem wir alle Un-
terstützung anbieten.

Uschi

Danksagungen

Herr Kuchenbecker bedankt sich für die Zusendung der 
Urkunde / Buch und lässt herzliche Grüße ausrichten. 
(60 Jahre Mitglied – jetzt wohnhaft in Geisenheim).

Herzlichen Dank möchte ich für die Glückwünsche und 
Gutscheine zu meinem Geburtstag sagen, habe mich 
sehr darüber gefreut und die Süßigkeiten werden mir 
gut munden, nochmals vielen Dank.

Gerda Bonkowsky

Landesliga 2011
Mit drei Mannschaften nahmen wir in diesem Jahr an der 
Landesliga der P5 (Pflicht) teil.

Unsere jüngsten Starter waren 7+8 Jahre und schlugen 
sich bei ihren ersten Wettkämpfen recht wacker. Die 9-11 
Jährigen zeigten schon ausdrucksstärker ihr Können, je-
doch schlichen sich unnötige Flüchtigkeitsfehler ein.

Nach drei spannenden und hart umkämpften Wettkämp-
fen stand das diesjährige Ergebnis fest: VfL Tegel 1 ist Vi-
zemeister, unsere beiden andern Teams hatten die gleiche 
Punktziffer und erturnten die Plätze 5 + 6.

Herzlichen Glückwunsch!!!

für den VfL Tegel turnten:
Jasmin Ahlebrandt, Adrieana Gräbig, Shanice Alexander, 
Ashley Heyman, Vanessa Fuhrmann, Alica Türk, Tabita 
Vaih, Anastasia Schmidt, Scrollan Brühl, Chiara-Marie 
Klau, Sandra Müller, Janna Lieske, Kristina Jarnack, Ward 
Amine, Chelsea Benthien, Sandy Sebekow, Anais Lehrl, 
Lisa Remus, Christine Mc Curdy, Anne Liebchen, Kim 
Weiger, Vivien Horn, Sarah Bergander und Isabelle Jost

BRATKE Sport & Ehrenpreise

Stempel & Schilder

Horst Bratke e.Kfm.
Fachhandelsbetrieb für Sportpreise-Stempel-Schilder

13509 Berlin (Tegel)    Feldmarkweg 36

Tel. (030) 433 80 83    Fax: (030) 434 00 803

     Internet: www.sportpreise-berlin.de

          E-Mail: horst.bratke@arcor.de
Kein Ladenverkauf mehr,

nur Büroagentur mit allen Artikeln wie gehabt.

            Besuchstermine bitte tel. vereinbaren
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Ich bedanke mich sehr herzlich beim Präsidenten und 
der Vertretung der 3. Frauenabteilung für die Glück-
wünsche und Geschenke zu meinem 85. Geburtstag. 
Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Margarete Leß

DANKE:
Für die Glückwünsche und Geschenke zum 80. Ge-
burtstag bedanke ich mich herzlich beim Präsidium 
und der Turnabteilung des VfL Tegel (2. Frauen). Ich 
habe mich sehr gefreut.

Erika Hadas

Helga Wiesner 
bedankt sich ganz herzlich beim Präsidium und dem 
Vorstand der Turnabteilung für die Aufmerksamkeiten 
und guten Wünsche zu ihrem 70. Geburtstag.

– Ringen –

K R E A T I V E

B O D E N G E S T A L T U N G

an der B 96 in der Kurve ehemals „Getränke Hoffmann"

staatlich geprüfter Bodenleger
Bodenbelagshandel & Verlegeservice

10 % Rabatt für Vereinsmitglieder auf alle Teppichböden

Jörg-Rüdiger Hill

Berliner Str. 20, 13467 Berlin - Hermsdorf

Tel.: (030) 404 16 35 • www.TeppichHill.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10-19 Uhr • Sa.: 10-14 Uhr

Jahreshauptversammlung Abteilung Ringen
Freitag, den 10. Februar 2012 um 19.30 Uhr im
Vereinsheim des VfL Tegel 1891 Hatzfeldtallee 29, 
13509 Berlin 

Vorläufige Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung
2. Endgültige Festlegung der Tagesordnung
3. Berichte des Vorstands: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzen-

der, Sport- und Frauenwart, Kassenwart, Jugendwart, 
Zeugwart, Pressewart

4. Bericht der Kassenprüfer und Ausschussmitglieder
5. Aussprache 
6. Entlastung des Vorstands für das Jahr 2011
7. Genehmigung des Haushalts 2011
8. Anträge
9. Verschiedenes

Anträge 3 Wochen vorher beim Abteilungsvorstand ein-
reichen!

Der Abteilungsvorstand
Aushang 

Vereinsheim im Dezember 2011

Guten Rutsch und Vielen Dank 
Wir möchten wir uns bei allen Sponsoren und ehrenamt-
lichen Helfern sowie bei allen Freunden und Gönnern des 
Ringersports bedanken, denn ohne deren Unterstützung 

Oberligasaison 2011
In der Zeit von September bis Dezember finden die Liga-
mannschaftswettkämpfe des BTFB im Kürbereich statt.

Den Anfang machte die Jugend-/Frauenliga bei der für 
uns die Teilnahme im Vordergrund stand.

Die TUI sollten ohne den früher oft vorhandenen Leis-
tungsdruck im Wettkampfbetrieb antreten und mit regel-
mäßigen Training und Spaß ihre Sportart Gerätturnen wei-
terhin ausüben.

Es turnten: Melanie Stange, Beatrix Cybinski, Johanna 
Freund, Janine Engel, Helen Baskaya und Lisa Lomitsch-
ka.

Nun hatten noch 4 Mannschaften ihre Küreinsätze, hier 
ging es in diesem Jahr darum den jeweiligen Klassenerhalt 
zu schaffen.

Die Mädchen, die 2010 noch Meister der Landesliga 
(Pflicht) wurden, sollten die ersten Erfahrungen im unteren 
Kürbereich sammeln.

Doch diesmal hatten alle Mannschaften mit vielen verlet-
zungs- und krankheitsbedingten Ausfällen zu kämpfen und 
mussten einige Male ohne Streichwertung antreten.

Nicht nur von unseren Trainern, auch von anderen Trai-
nern und Kampfrichtern wurde die stetige Leistungssteige-
rung unserer Mädchen positiv bewertet.
Es turnten: Franziska Roth, Madeliene Gräbig, Anne 
Steddin, Emma Fechner, Antonia Lange, Joanna Arndt, 
Jolene Dickmann, Antonia Arndt, Johanna Andruck, Anna-
lena Kroll, Anika Kauschke, Kim Goodwin, Jenna Rumpf, 
Lena Thormählen, Helen Goppelt, Esta-Marie Reusch, 
Carina Lammel, Paulina Schliek, Kiara Knodel, Meret Bud-
de, Nina Maria Liebs, Carolin Glanz und Michelle Purwin

Bilder später in unserer Galerie
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besiegte alle Poolgegner, so dass Jan ins Finale einzog. 
Durch gute Vorbereitung gelang ihm der Sieg und somit 
die Goldmedaille. 

Bilanz: 4 Mal Gold, 1 Mal Silber und eine Holzmedaille

Einen Dank richten wir wieder an die mitgereisten Eltern 
für die aktive Mitarbeit.

M&M

Ringer bei der Ehrungsfeier 
In Anwesenheit zahlreicher Ehrenmitglieder und Ehren-
gäste darunter unser wiedergewählter Bürgermeister und 
Sportstadtrat Frank Balzer, eröffnete Präsident Stefan 
Kolbe am Sonnabend, den 5. November die traditionelle 
Feierstunde im Spiegelsaal des Vereinsheims. 

Von den gut 200 Gästen wurden bei Kaffee und Kuchen 
119 Mitglieder aus fünf Abteilungen für ehrenamtliche Tä-
tigkeit, langjährige Vereinstreue und sportliche Erfolge aus-
gezeichnet. 

Aus der Ringerab-
teilung bekam Frank 
Krey die Bronzenadel 
für ehrenamtliche Tä-
tigkeiten und Wolfgang 
Dins erhielt die silberne 
Ehrennadel für seine 25-
jährige Treue zum VfL 
Tegel. 

Für ihre sportlichen 
Erfolge auf der Mat-
te wurden vom VfL 14 
Ringerrinnen und Rin-
ger belobigt. Die Berli-
ner Meisterin Jasmine 
Fuentes wurde für ihre 

internationalen Erfolge 
in Tschechien, bei der 
Norddeutschen Meis-
terschaft und dem 5. 
Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft mit einer 
Goldmedaille ausge-
zeichnet.

Die Nachwuchsringer 
Jan Weidemann; Mick 
Schrauber, Felix Röhlke, 
Leon Michel Schoena-
wa, Maximilian Steppat, 
Phillip Steppat, Joshua 
Morodion und Ringerin 
Nadine Gallios beka-
men für ihre Erfolge Silbermedaillen. Und Jan Beckmann, 

wären die Erfolge der Abteilung im vergangenen Jahr nicht 
möglich gewesen. 

Der Vorstand der Ringerabteilung wünscht allen Mitglie-
dern der Abteilung ein frohes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr! 

Der Vorstand und das Ringerteam 2011

14. Maco-Cup 
Am 6. 11. fuhren wir mit 6 Sportlern nach Magdeburg. An-
wesend waren 18 Vereine, die zusammen 120 Sportler in 
2 Altersklassen stellten. 

E-Jugend:
Phillip Steppat (7 Teilnehmer -27 Kg) Mit einer starken 
Leistung zog Phillip nahezu spielerisch ins Finale ein. Im 
Finale besiegte er seinen Gegner deutlich und sicherte sich 
Gold. 

Felix Röhlke (5 Teilnehmer -31 Kg) Nachdem Felix sei-
nen 1. Kampf mehr oder weniger verschlief, wurde er wach 
und besiegte die folgenden Gegner mit guten Beinangrif-
fen. Silber für Felix.. Leon Schoenawa (4 Teilnehmer -38 
Kg) Leon fehlt noch der nötige Biss, um seine erlernten 
Techniken durchzusetzen. Holznedaille für Leon.. Isabel 
Lassahn (1 Teilnehmer -46 Kg) Isabel konnte leider nicht an 
die tolle Leistung vom letzten Wochenende anschließen, 
da diesmal kein Gegner zur Verfügung stand. 

D-Jugend:
Joshua Morodion (6 Teilnehmer -34 Kg) Joshua kämpfte 
sich mit 2 vorzeitigen Schultersiegen ins Finale. Dort war-
tete ein Gegner aus Luckenwalde, der Joshua das Le-
ben schwer machen wollte. Nach 3 Runden, konnte sich 
Joshua letztendlich die Goldmedaille sichern. Jan Weide-
mann (8 Teilnehmer -42 Kg) Jan hatte im 1. Kampf leich-
te Startprobleme, die er aber schnell ablegen konnte. Er 
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Jil Beckmann, Ekrem Gölbasi, Isabel Lassahn, Jason Hill 
sowie Larissa Drews wurden mit Bronze ausgezeichnet. 

Außerdem bedankte sich das Präsidium mit der neuen 
VfL-Tasse gefüllt mit Pralinen bei allen Sportlern und dem 
Ringerchef Manuel Fuentes, verbunden mit der Hoffnung, 
sie im nächsten Jahr wieder so zahlreich belohnen zu kön-
nen. 

H.W. 

– Handball –

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Handballabteilung
am Freitag, dem 3. Februar 2012 um 19:30 Uhr
im Vereinsheim: Hatzfeldtallee 29, Berlin – Tegel

Vorläufige Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigten, 

Gedenken der Verstorbenen, Ehrungen
2. Wahl eines Protokollführers
3.  endgültige Festlegung der Tagesordnung
4.  Berichte des Abteilungsvorstands
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Wahl eines Wahlleiters
7.  Entlastung für das Geschäftsjahr 2011
8.  Neuwahlen
 a) 2. Vorsitzender (2 Jahre)
9.  Vorlage Haushaltsplan 2012
10. Aussprache und Abstimmung über den Haushaltsplan 

2012
11. Anträge
 a) Beitragserhöhung 

(Neuordnung der Beitragsklassen)
Der Vorstand der Handballabteilung stellt den Antrag, 
dass die Mitgliederversammlung den Beitrag ab dem 
Geschäftsjahr 2013 wie folgt erhöhen möge:

Antrag-
Nr. 

 
Grund-
beitrag

aktueller
Abt.-

Beitrag

aktueller 
Jahres-
beitrag

neuer 
Abt.-

Beitrag

neuer 
Jahres-
beitrag

1 Erwachsene 34,00 116,00 150,00 126,00 160,00

2
Kinder/
Jugendliche

15,00 90,00 105,00 100.00 115,00

3
Azubi/Schüler
Student*

34,00 71,00 105,00 100,00 134,00

4 Familienbeitrag** 83,00 192,00 275,00 292,00 375,00
5 Wahl Erwachsene 00,00 65,00 65,00 126,00 126,00

6
Wahl Kinder/
Jugendliche

00,00 47,00 47,00 100,00 100,00

7
Wahl Azubi/
Schüler/Student*

00,00 / / 100,00 100,00

* bis 27 Jahre (auf Antrag), ** 2 Erwachsene + 1 Kind

12. Verschiedenes
 Anträge, die in der Jahreshauptversammlung der 

Abstimmung bedürfen, müssen schriftlich 3 Wochen 
vor der Jahreshauptversammlung beim Abteilungs-
vorstand eingegangen sein.

Vorstand der Handballabteilung
Aushang am 1. Dezember 2011
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Villa Felice

Herzlich willkommen in der Villa Felice 
Genießen Sie unsere Küche in freundlicher und 

gemütlicher Atmosphäre.
Echte Steinofen - Pizza. Täglich große Auswahl 

an hausgemachten Nudeln. Knackige Salate, 
frischer Fisch und Fleisch. 

Kinder – Gerichte 

Und für Ihre nächste Feier steht Ihnen unser 
schöner Festsaal 

Für bis zu 130 Personen zur Verfügung. 

Das familienfreundliche Ristorante in Heiligensee

13503 Berlin – Heiligensee – Schulzendorfer Str. 3 
Tel. 030 – 43 65 56 49 – Fax. 030 – 43 65 56 51 

Täglich von 11.30 – 23.00 Uhr 
www.villafelice.de

1. Männer siegt im Pokalkracher 
Die Männer haben die nächste Runde des Pokals erreicht 
und stehen nun im Achtelfinale.

Gegen den großen Unbekannten die Reserve der Reini-
ckendorfer Füchse, aka Füchse Berlin, durften wir in einer 
gut gefüllten Hatze, nach hart umkämpften 60 Minuten, den 
Einzug in die Runde der letzten 16 Mannschaften feiern.

Ein Zweikampf der Generation könnte man meinen, 
schaut man auf das Spielprotokoll. Der Großteil der alten 
Füchserecken, welche mitunter über einige Jahre Bundes-
liga- und Regionalligaerfahrung verfügten, hat die Schul-
bank im selben Jahrzehnt mit den Erzeugern der Tegeler 
Männerspieler gedrückt.

Das Spiel hielt dann auch was es versprach. Auf der ei-
nen Seite eine robuste, kompromisslose 6:0 Füchsemann-
schaft, die über lang ausgespielte Positionsangriffe zum 
Erfolg kommen sollte. Auf der anderen Hallenseite eine 
offensiv verteidigende und schnell nach vorne spielende 
junge Tegeler Truppe, die mit einer gehörigen Portion Re-
spekt den Gästen den Schneid abkaufen wollte.

In der ersten Hälfte konnte sich keines der beiden Teams 
entscheidend absetzen. Während die Füchse ihr Wurfglück 
mangels der gewohnten Schussknete ein ums andere Mal 
herausforderten, scheiterten wir des Öfteren an den star-

ken Torhütern, die ihre Klasse ein ums andere Mal unter 
Beweis stellten.

Beim Pausentee stand ein knappes 15:16 für die Gäste 
zu Buche und es galt nach dem Seitenwechsel die physio-
logisch bedingt geringere Ausdauerfähigkeit der Gäste zu 
unserem Vorteil auszunutzen. In einer doch sehr zerfah-
renen dritten Viertelstunde dümpelte das Spiel nur vor sich 
hin, war jedoch weiterhin von kämpferischem Einsatz und 
robuster Spielweise geprägt. Nachdem der eine oder an-
dere ein wenig von der alten Handballschule kosten durfte, 
zogen die Füchse zwischenzeitlich auf einen komfortablen 
4 Tore-Vorsprung davon (19:23). Bei noch 10 Spielminuten 
und den langen Positionsangriffen, schien es ein schweres, 
schier unmögliches Unterfangen, das Spiel noch drehen zu 
können. Aufopferungsvoll kämpften wir jedoch weiter und 
holten Tor um Tor auf, während die Gäste mit den Schieds-
richtern haderten. Des Weiteren war die schlechte 7-me-
ter Quote der Gäste (1 von 5), sowie ein starkes Tegeler 
Torhütergespann in den letzten 10 Minuten Garant für den 
knappen Sieg.

Jetzt gilt es die Blessuren zu pflegen und den Blick auf 
das Topspiel am kommenden Samstag gegen die Reserve 
des TSV Rudow zu richten. Hoffentlich mit ähnlich voller 
Tribüne wie am vergangenen Sonntag.

Sport Frei
Tore:
Hädrich 8, Welz 6, Poethke 4, Bolduan 3, Lüer 2, 
Matelicz 1, Pertschy 1, Lüer 1
Chuck Norris Spruch (von Laffo)
 

•
•

•

Übersetzung: „Wenn Chuck Norris trainiert, dann schwitzt 
er Stärke“

Kommentare:
Geht doch Männer
Donnerstag, den 01. Dezember 2011 um 07:21 Uhr
Olaf, sehr gut gemacht, ich wusste doch, dass es auch 
geht, während ich am anderen Ende der Welt bin. Ich 
bin stolz auf Euch macht weiter so! 
P.s.: habe einen neuen Chuck-Norris-Spruch, hier für 
Euch aufgetan

•
•
•

•

Männliche Jugend stellt sich vor:

mB 1+2
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Wir beraten Sie über
moderne Innenraumgestaltung
sowie individueller
Fassadenrenovierung

sämtliche Malerarbeiten

Wärmedämmung

Verlegen von Bodenbelägen

Malermeister
seit über 30 Jahren

Waidmannsluster Damm 142
13469 Berlin

Tel (030) 411 69 79
Fax (030) 411 69 07

E-Mail info@vettercolor.de
Internet www.vettercolor.de

Mitglieder des VfL-Tegel erhalten

10% Rabatt!

mC

mD

mE

Jungs, Euch allen weiterhin eine sportlich erfolgreiche 
Saison!

– Leichtathletik –

Bratapfellauf 
Auch in diesem Jahr waren einige Aktive der Leichtathletik-
abteilung beim Bratapfellauf (ohne Zeitmessung) in Summt 
am Start. Die kleine Laufveranstaltung am 1. Advent erfreut 
sich bei den VfL‘ern großer Beliebtheit. Die gemeinsame 
Gymnastik vor dem Start hat wieder Spaß gemacht, und 

Einladung zur 28. Mitgliederversammlung 
der Leichtathletik-Abteilung
am Freitag, den 24. 2. 2012 um 19:30 Uhr im Vereinsheim 
(kleiner Saal)

Vorläufige Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung
2. Endgültige Festlegung der Tagesordnung
3. Ehrungen
4. Bestätigung des Protokolls der letzen Mitgliederver-

sammlung
5. Rechenschaftsberichte: 
 a) 1. Vorsitzender
 b) 2. Vorsitzender
 c) Nordic Walkingwartin
 d) Jugendwartin
 e) Kassenwart
6. Aussprache zu den Berichten
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Kassenwartes
9. Entlastung des Abteilungsvorstandes
10. Neuwahl des Abteilungsvorstandes
 a) 2. Vorsitzender
 b) Kassenwart
 c) Jugendwart/in
 d) NordicWalking-Wart/in
 d) Kassenprüfer
 e) Vorschläge für Ausschussmitglieder aus der LA
11. Haushaltsplan 2012 – Aussprache – Abstimmung
12. Anträge
13. Verschiedenes

Zu Punkt 12.): Anträge müssen schriftlich bis spätestens 
3 Wochen vor der Versammlung bei der Abteilungsleitung 
eingereicht werden.

Eine gesonderte Einladung erfolgt nicht. Wir bitten um 
zahlreiches Erscheinen.

Der Abteilungsvorstand
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GBR

Rainer und Peter Stiebitz

Tel. 030 4054 1138 Bertastraße 12

Fax 030 4054 1139 13467 Berlin

info@stiebitz-gbr.de · www.stiebitz-gbr.de

• Metall- und Holz-Zaunbau

• automatische Tür- und Toranlagen

• Pflasterungen

• Garten- und Terrassenanlagen

• Bewässerungsanlagen

• Carports

der Bratapfel mit Soße, das Stück Weihnachtsstollen und 
der Punsch mit/ohne Alkohol im Summter Storch waren le-
cker. Bei der abschließenden Tombola zählten auch wieder 
Mitglieder des VfL’s zu den Gewinnern. 

Ich hoffe, alle Aktiven finden sich auf dem „Mannschafts-
foto“ wieder.

Gruß,
Dagmar

DANKSAGUNG
Für die Glückwünsche und kleinen Aufmerksamkeiten, 
die er aus Anlass seines „runden“ Geburtstages von 
der Leichtathletikabteilung und vom Präsidium des VfL 
Tegel erhalten hat, hat sich Heinrich Fleck herzlich bei 
mir bedankt.

Dagmar Wisniewski, Schriftwartin LA

Hallo liebe Leichtathletikfreunde,
ich möchte mich bei den Mitglieder/innen des VfL Tegel 
recht herzlich für ihren Helfereinsatz beim 38. BMW 
Berlin Marathon am 25. 9. 2011 bedanken. Ohne ihre 
langjährige Treue als Helfer/innen beim Berlin Mara-
thon mitzuhelfen, könnte diese große Laufveranstal-
tung in Berlin nicht stattfinden.

Manfred Templin, Standleiter

Pellkartoffel-Wanderung der Leichtathleten 
des VfL Tegel vom 13. 11. 2011
Die Läufergruppe der Leichtathletikabteilung trifft sich in der 
Regel jeden Sonntag um 9.00 Uhr vor dem Vereinsheim und 
läuft gemütlich 12-13 km. Am Sonntag des 13. November 
standen morgens keine Läufer vor dem Vereinsheim, denn 
die Läufergruppe war schon fast startbereit beim RC-Tegel 
an der Malche für den 5,1 und 20 km Schmalzstullenlauf. 
Nun, ungefähr 1 Stunde später, so sollte sich der eine oder 
andere Hundebesitzer gewundert haben, der mit seinem 
Liebsten die sonntägliche Gassi-Runde spazierte, dass 
sich vor dem Vereinsheim in kurzer Zeit eine gut gelaunte 

und höchst motivierte Menschentraube unterschiedlicher 
Altersklassen wartend bildete. Was war da los?!

Nun, wir befanden uns vor unserem Start der Wande-
rer, der Nordic-Walker und aller vom Verein lauflustigen 
Vereinsmitglieder. Felix gab ziemlich pünktlich um 10.00 
Uhr den Startschuss und los ging es. Ich konnte mir nur 
schwer vorstellen, dass die ca. 60 Wanderer unterschied-
lichen Lauftempos quer durch den Stadtforst um 13.00 Uhr 
zum Essen zurück sein konnten und wir eine Strecke von 5 
km mit 2 Pausen zurücklegen mussten. Nach nur wenigen 
Metern verwandelte sich die Gruppe in eine ca. 100 m lan-
ge Wandererschlange. Schon gab es die erste Herausfor-
derung beim Überqueren des Hermsdorfer Dammes. Ein 
Mutiger hatte den Verkehr stoppen können. So kamen alle 
ungefährlich über den Damm und die sich dabei bildende 
Autoschlange hatte geduldig warten müssen bis auch der 
letzte Aktive auf der sicheren Seite ankam. Glücklich, nicht 
zuletzt durch die langjährigen Erfahrungen, führte uns Felix 
durch den großen, schönen herbstlichen Stadtforst. Das 
Wetter gab den Rest, denn schöner hätte die Wanderung 
bei strahlendem Sonnenschein und blauem Himmel nicht 
sein können. So hatte Felix dies auch mehrmals betont und 
eine Bitte an drei unserer aktiven Läuferinnen direkt ge-
stellt: Beim nächsten Kirchengang mögen diese eine Kerze 
als Dank für den so schönen Tag, der uns beschenkt wur-
de, anzünden. Dieser Bitte wurde ohne Kommentar zuge-
stimmt. Uns entgegenkommende Jogger, Radfahrer oder 
auch Wanderer hatten gewissermaßen das Nachsehen bei 
der ihnen entgegenkommenden Menschenschlange und 
mussten schon mal ihr Tempo reduzieren. Es gab keine bö-
sen Worte und ich glaube, das eine oder andere Schmun-
zeln vom Radfahrer über unsere lustige Gruppe entdeckt 
zu haben. Die erste Pause! 1,2,3 und schon wurden die 
ersten Köstlichkeiten angeboten und verteilt. Es war für 
jeden Gaumen etwas dabei. Zum Aufwärmen von innen 
wurde sogar hausgemachter Eierlikör angeboten und um-
weltfreundlich, denn der Becher war aus Schokolade und 
zum Essen. Sehr lecker!! Wenn einer auf die Uhr schaute, 
dann war es wieder mal Felix, denn er setzte unsere hei-
tere Gruppe wieder in Bewegung. Die Zeit ging voran. Der 
Gesprächsstoff ging uns nicht aus und so erfuhr ich von der 
einen oder anderen Läuferkarriere. –Hut ab!
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 Die zweite und letzte Pause am Spielplatz im Forst war 
etwas kürzer, denn die Zeit schritt voran und unsere Pell-
kartoffeln sollten schon im Kochtopf sein.

Im Vereinsheim erstaunlicherweise ziemlich pünktlich 
angekommen, ging es mit Appetit in unseren Vereinssaal, 
der schon recht voll war, denn unsere aktiven Läuferinnen 
und Läufer sowie die Helfer waren bereits am Tisch und 
hatten das erste Getränk. Ziemlich schnell war der Saal 
voll und die Essen kamen auf den Tisch. Duftend, heiß 
serviert und lecker schmeckte unser Essen. Pellkartoffeln 
und Hering, Schnitzel und Eisbein – für jeden war etwas 
dabei. Felix beendete mit dankenden, zufriedenen Worten 
wieder mal unseren traditionellen Pellkartoffel/Heringslauf. 
Frauke, unsere Sportwartin, die ihren Job sehr gut macht, 
hatte in unserem Namen für Felix ein Dankeschön bereit.

Felix wurde hier mehrmals erwähnt, weil er, wie ich fin-
de, der ideale Sportskamerad für unsere Wanderungen ist 
und ich hoffe, dass er es im nächsten Jahr frohen Mutes 
fortführt.

Diese Wanderung war für mich nach 4 Jahren Vereinsmit-
gliedsschaft und als aktive Läuferin die erste Wanderung 
mit Euch. Tobias und ich fanden diesen Sonntagvormittag, 
den 13. November, sehr nett, fröhlich und entspannend 
und ich bin sicher, dass ich nicht das letzte Mal mit Euch 
wandern war.

Elke Hoinka

Werdauer Herbstmarathon am 13. November
Ein Blick auf die Internetseite www.marathon.de verriet mir, 
dass für das 2. Novemberwochenende die Auswahl an Ma-
rathonläufen in Deutschland ziemlich hoch ist: Zeil am Main 
(war ich 2010), Borna (ohne Zeitnahme, also doof), Hösse-

ringen (war ich schon 2006 und 2009), Werdau (kenn’ ich 
noch nicht). Damit war schnell klar: der Werdauer Herbst-
marathon soll’s sein.

Im Nachbarort Neukirchen an der Pleiße fanden wir eine 
schöne Unterkunft im Schloss Schweinsburg, wo wir bereits 
am Freitagabend nach „zäher“ Autofahrt eintrudelten. Das 
ganze Wochenende über erfreuten wir uns über wunder-
bares Spätherbstwetter mit strahlend blauem Himmel und 
Temperaturen um den Nullpunkt. Am Samstag besuchten 
wir Zwickau, die „Wiege“ der DDR-Rennpappe (=Trabbi) 
und waren viele Stunden im neu erbauten Horch-Auto-
mobilmuseum. Seit September 2004 empfängt das Auto-
mobilmuseum den Besucher in den sanierten Gebäuden 
des ehemaligen Audi-Werkes in Zwickau mit seiner neu 
konzipierten Ausstellung. Diese wurde durch die Eröffnung 
des ehemaligen Kontorgebäudes und die Horch-Villa im 
September 2005 auf rund 3.000 Quadratmeter erweitert. 
Genau am Ursprung großer Automobilhistorie kann man 
die automobile Geschichte Zwickaus erleben. Prachtstü-
cke sächsischer Automobilbaukunst, wie der Horch Phae-
ton aus dem Jahr 1911, faszinieren ebenso wie der damals 
sensationelle Kleinwagen DKW F 1 mit dem ersten se-
rienmäßigen Frontantrieb oder auch die eleganten Horch 
Luxus-Modelle sowie die ersten Audi- und Wanderer-Mo-
delle.

Der Veranstalter macht es so wie viele andere: neben dem 
Marathonlauf für Einzelläufer wird ein Marathon-Paarlauf 
(der erste Läufer läuft exakt einen Halbmarathon, Wechsel 
auf den 2. Läufer erfolgt per „Handschlag“), ein 12-km-Lauf 
sowie Walking/Nordic-Walking/Wandern ebenfalls auf der 
12-km-Strecke angeboten. Da der Start erst um 11 Uhr 
erfolgt, gibt’s ein Zeitlimit von 5 Stunden (wegen einset-
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zender Dämmerung). Ich war lange Zeit unschlüssig, ob 
ich mit oder ohne Handschuhe laufen sollte, denn unter 
+5 Grad beginnt für mich der Winter. Ein ziemlich kleines 
Häufchen von 120 Marathon- und 60 Halbmarathonläu-
fern stand bibbernd in der Kälte rum und war froh, dass es 
endlich losging. 11 km lang ging es stetig aufwärts, mitten 
durch den lockeren Wald, dann bogen die „Kurzstreckler“ 
in Weidmannsruh, einem Forsthaus mitten im Wald, links 
ab, um zurück zum Ziel zu rennen und sich vom 2. Läufer 
der Staffel abwechseln zu lassen. Wir hatten nun 6 km 
Abwärtsstrecke, teils auf asphaltiertem Waldweg, teils auf 
glattgewalztem Schotter vor uns. Die nächsten 5 km muss-

Leichtathletik-Wettkampfergebnisse Oktober bis Novermber 2011
Nachfolgend die Wettkampfergebnisse unserer Läuferinnen und Läufer:

Datum Veranstaltung VfL-Beteiligung Zeit AK.

23.10.11 Christian-Pfeil-Ged.-Lauf 7,2km Holger Stuckwisch 33:25 4. M45

31.10.11 Crosslauf Jahnpark 3,6 km Ingo Balke 19:57 1. M70

Holger Stuckwisch 17:27 15. M45

1.11.11 Hubertuslauf Neuruppin 27 km Klaus Biergans 2:58:08 8. M50

5.11.11 BB-Crossmeisterschaft 6,8 km Ingo Balke 40:13 3. M70

                                      4,6 km Daniela Kühn 23:39 7. W40

6.11.11 HohenNeuendorf. Herbstl. 6,2 km Daniela Kühn 27:38 3. W40

13.11.11 Werdau 12km Walking Annemarie Mascher 1:39:52 14. W

Werdauer Waldmarathon Karl Mascher 3:47:09 2. M55

Hertbstlauf RC Tegel 1,5 km Jette Schwarz 8:07 5. Pl.

                                    3,0 km Hendrik Ziegler 13:12 1. Pl.

                                    5,1 km Gabriele Kretschmer 48:58 25. Pl. Walkg.

                                    5,1 km Daniela Kühn 24:02 4. Pl.

                                   10,0 km Bernd Eckert 48:54 26. Pl.

                                   10,0 km Daniela Kühn 50:35 4. Pl.

                                   10,0 km Hiltrud Nieser 1:02:27 2. Pl.

                                   10,0 km Udo Oelwein 58:18 5. Pl.

                                   10,0 km Hartmut Roloff 58:50 5. Pl.

                                   20,0 km Frank Eckenhoff 1:48:28 48. Pl.

                                   20,0 km Holger Stuckwisch 1:49:36 51. Pl.

Karl MascherTermine und Veranstaltungen 2012
28. Mitgliederversammlung der Leichtathleten am 24. 2. 2012 um 19:30 Uhr
35. Jedermannlauf/Walking/NordicWalking am 22. 4. 2012 ab 9:15 Uhr
14. Mercedes-Benz-Halbmarathon/10km-Lauf am 9. 9. 2012 ab 9:00 Uhr

•
•
•

Marathonhelfer

ten wir dann wieder nach oben nach Weidmannsruh. Aller 
guten Dinge sind (hier) zwei, deshalb durften wir die oben 
beschriebene Runde mit 6 km abwärts und 5 km aufwärts 
noch einmal unter unsere Laufsohlen nehmen. Zu guter 
Letzt ging’s die 11 km meist abwärts zum Ziel zurück. 

Die Devise für meinen Lauf war wieder „Minuten-abha-
ken“, und zwar von den noch offenen 8 Zeiten die „schnells-
te“, nämlich 3:47:xx. Am Anfang ließ ich mich davon nicht 
beeindrucken und war ziemlich flott unterwegs – 1h40min 
bei der Streckenhälfte. Dann zückte ich den „Kopftaschen-
rechner“, legte fest, dass ich nun langsamer als 6 Minu-
ten/Kilometer laufen sollte und ab Kilometer 40,0 für die 
restlichen 2,2 km 13 Minuten laufen müsse. Wegen des 
Gefälles zum Ende hin hatte ich aber mächtige Probleme 
und „baute“ bei km 41 eine 3-minütige Gehpause ein und 
kam somit wie geplant nach 3:47:09 entspannt im Ziel an. 
Nebeneffekt meiner langsamen Zeit war jedoch, dass das 
Duschwasser kalt war – hätte also doch schneller laufen 
sollen! Fazit des Laufes: durch das ständige Auf und Ab ist 
dieser Lauf sehr kurzweilig (insgesamt ±410 m Höhenun-
terschied), damit aber auch nicht bestzeitenfähig, wegen 
der Waldstrecke gut windgeschützt, gut markiert (wichtig 
bei den wenigen Teilnehmern) und die Betreuung durch die 
Streckenposten ist optimal (Wasser, Iso-Getränk lauwarm, 
Bananen, Kuchen, Cola, aufmunternde Worte, wie z.B. ge-
hört: nur noch 40 Kilometer!).

Annemarie hatte sich zu den Walkern/Nordic Walkern 
gesellt und war um 11:15 über die 12-km-Strecke gestartet. 
Auch hier ging es herzhaft zur Sache und hatte mit gemüt-
lichem Wandern bzw. Walken nichts mehr gemein. Nach 
1h40min piepste ihr Transponder zur Zeitmessung und die 
Dusche (hier noch warm) lockte.
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Traurige Nachricht
An ein fernes Ufer wird die Seele getragen, 
doch unsere Gedanken finden den Weg dorthin.

Im Alter von nur 57 Jahre, hat un-
ser Lauffreund, Dieter Trawinski, 
seinen Kampf gegen seine kurze, 
aber heftige Krankheit am 19.11.11 
verloren. Auch wenn er auf Grund 
seiner vielen Interessen und sport-
lichen Ambitionen kein regelmä-
ßiger Trainingsgast war, so war er 
in den 10 Jahren seiner Mitglied-
schaft in der LA ein belebendes 
„Element“ und wenn er gebraucht wurde, zur Stelle. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Gundi.

Dagmar Wisniewski, Schriftwartin LA

– Koronar –

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Koronarabteilung
Sie findet am Montag, dem 20. Februar 2012 im Vereins-
heim des VfL Tegel in der Hatzfeldtallee 29 statt.
Beginn 19 Uhr.

Vorläufige Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigten
2. Festlegung der endgültigen Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes mit anschließender Aussprache
4. Bericht der Kassenprüfer mit anschließender Aussprache
5. Entlastung des Vorstandes und der Kasse
6. Wahl des 1. Vorsitzenden, 
 Wahl des 2. Vorsitzenden,
 Wahl des Sportwartes,
 Wahl des Schriftwartes,
 Wahl eines Kassenprüfers
7. Vorstellung des Haushaltsplanes für das Jahr 2012 mit 

Aussprache und Genehmigung
8. Verschiedenes

Vorschläge für die zur Wahl stehenden Ehrenämter sowie 
zur Tagesordnung bitte bis zum 18. 1. 2012 schriftlich an 
den Abteilungsvorstand. Für freiwillige Meldungen hat je-
des Vorstandsmitglied natürlich immer ein offenes Ohr.

Am Tag der Versammlung fällt die 3. Trainingsstunde 
aus, alle betroffenen Sportfreunde werden gebeten, auf 
die vorhergehenden Stunden oder auf den Donnerstag 
auszuweichen.

Der Vorstand

Jahresausklang 2011 
Zurückblickend auf das Jahr, was sich so langsam dem 
Ende neigt, müssen wir, die Koronarabteilung, doch eigent-
lich sagen, wir hatten schöne Reisen und der Zusammen-
halt zwischen den einzelnen Abteilungsgruppen wurde 
gefestigt – was auch Sinn aller Veranstaltungen war.

Da Neuwahlen im Februar 2012 anstehen und sich die 
Struktur der Abteilungsführung wohl in anderer Form zu-
sammensetzen wird, hoffen doch alle Koronarer, dass der 
gesellige Zusammenhalt nicht auf der Strecke bleibt.

Nun aber rein in die Jahresabschlussfeier. 74 Mitglieder 
und 23 Gäste nahmen am 3.12. an den festgedeckten Ti-
schen im Vereinsheim Platz und lauschten den vorweih-
nachtlichen Klängen unseres Musikus. Wir hatten diesmal 
einen Anderen (George Jachson), da unser Stammunter-
halter krank war. Aber auch der Neue gab sein Bestes, 
vielleicht in einer anderen Form. Nach dem Dankeschön 
an unsere Übungsleiterinnen und dem Ärzteteam wurde 
das Büffet (was wieder hervorragend war) eröffnet. Mit zu-
friedenen Mienen und gefülltem Magen, hieß es dann das 
Tanzbein schwingen. Gegen 23.00 Uhr war auch dieser 
schöne Abend wieder vorbei.

Wir, die Koronarabteilung, wünschen Allen, die momen-
tan etwas angeschlagen sind, gute Besserung, den Aktiven 
für das kommende Sportjahr viel Erfolg und allen anderen 
Mitgliedern des VfL Tegel geruhsame Weihnachtachtfeier-
tage und ein gesundes Neues Jahr.

Reiner Wechsung
Schriftführer der Koronarabteilung

– Kendo –

Die erste Prüfung
Nach über 5 Monaten harten Trainings und einer schier 
endlosen Geduld der Trainer, war es am 26.11. 2011 soweit 
– die erste Prüfung zum 6. Kyû konnte abgelegt werden. 
Eingeladen hierzu hatte der Verein YOSHINJUKU der Wu Li 
Schule in sein Dojo in der Leibnitzstraße. Mehr oder minder 
aufgeregt, hatte ich mich mit Timo verabredet, der eben-
falls seine erste Prüfung ablegen wollte, gemeinsam nach 
Charlottenburg zu fahren. Dort angekommen wurden wir 
sehr freundlich durch die dortigen Kendoka aufgenommen 
und erhielten, vermutlich auch um die innere Spannung 
abzubauen, erst mal eine Tasse „Grünen Tee“. Nach einem 
Rundblick durch den sehr heimeligen Dojo, es ist schon 
etwas anderes als wenn man in der sterilen Sporthalle ei-
ner Schule trainiert, wurden dann die „Regularien“ (Abga-
be des Kendo Pass und entrichten der Prüfungsgebühr) 
durchgeführt. Hierauf folgte ein gemeinsames Training, 
das mit Aufwärmübungen begann und mit Dehnübungen 
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endete, damit man nicht mit kalten Muskeln in die Prü-
fung gehen brauchte. Insgesamt haben sich 14 Prüflinge 
aus drei verschiedenen Vereinen – EDKG; YOSHINJUKU 
und dem VfL Tegel – eingefunden die ihre Prüfung zu den 
verschiedensten Gradierungen ablegen wollten. Hier kam 
dann auch Sven zu uns, der ebenfalls die Graduierung zum 
2. Kyû anstrebte. 

Die Ausführungen erfolgten teilweise in der Gruppe, 
aber auch einzeln. Nach dem die Prüflinge zum 6. Kyû 
fertig waren, folgten die anderen Prüfungsteilnehmer die 
einem sehr schnell klarmachten, was einen in den nächs-
ten Jahren so erwartet, wenn man hier am Ball – am Shinai 
– bleibt. Sehr eindrucksvoll war auch die Prüfungsleistung 
von Sven, dessen Ausführungen sehr schön anzuse-
hen war. Nachdem sämtliche Prüfungen abgeschlossen 
waren und sich die Prüfer (u.a. auch Hugo Demski vom 
VfL Tegel als Hauptprüfer) zur Beratung zurückgezogen 
hatten, wurde verkündet, dass alle Prüflinge ihre Prüfung 
bestanden hatten – dies war dann auch unser erster Ein-
trag in den Kendo Pass. Die höher graduierten Kendoka 
und Rüstungsträger sowie die Prüfer führten im Anschluss 
noch ein gemeinsames Kakari Geiko durch, aber für Timo 
und mich war hier Schluss und wir traten unseren gemein-
samen Heimweg an.

Dirk Schramm 

Zumba geht weiter!

Es gibt zwei Möglichkeiten:
Es wird wieder einen Workshop am Samstag geben. Er 
startet am 14. Januar und wird zehn Einheiten umfassen.

Wer sich sicher ist, dass Zumba das Richtige für ihn ist, 
der ist mit der Teilnahme am Zumba Club gut beraten. Er 
soll montags um 20:30 Uhr stattfinden.

Trainerin für den Club ist Alesia. Die Mitgliedschaft be-
trägt 18 Euro pro Monat. Das ergibt eine Ersparnis von 6 
Euro im Vergleich zum Workshop! Wer Interesse hat, bitte 
einfach kurz melden und los geht´s!

Beste Grüße
Euer Blau Gold Tanz Team

– Tanzen –

Christine und Michael haben es „geschafft!“ 
Montag, 14. November 2011 
Seit dem 12. November 2011 gehört die Startklasse Sen 
IIIA für Christine und Michael Rzeniecki der Vergangenheit 
an. Sie haben am Samstag beim TSC Askania ihre letzten 
Aufstiegspunkte zur Sonderklasse geholt. Eine 1 fehlte ih-
nen um dieses Turnier mit dem ersten Platz zu beenden. 
Aber wenn 2 Paare von den Wertungsrichtern am Rand auf 
dem Siegerplatz gesehen werden, entscheidet halt eine 
einzige Platzziffer wer auf das oberste Podest steigen darf.  

Fontanepokal in Neuruppin
Dienstag, 29. November 2011 
Der TC Schwarz-Rot in Neuruppin richtete in einem schö-
nen, großen Tanzsaal ein Pokal-Turnier aus an dem auch 
unser Sen IVS Paar Norbert Handke und Karin Krüger teil-
nahm. Sie konnten sich bis in die Endrunde vortanzen und 
belegten Platz 4 bei diesem Turnier.

A.F.

Ich glaube aber, dass für Christine und Michael der Auf-
stieg in die S-Klasse den knappen Verlust des 1. Platzes 
verschmerzen lässt.

Weiterhin viel Erfolg!

– Kurzzeitsportangebote –

Kurzzeitsportangebote des VfL-Tegel
Sie wollen mit viel Bewegung und Spaß das neue Jahr 
beginnen?! Bei uns können Sie sich nach Herzenslust 
„austoben“. Der VfL Tegel bietet Ihnen mit seinen Kurz-
zeitsport-Angeboten auch 2012 wieder ein umfang- und 
abwechslungsreiches Bewegungsprogramm. 

Anmeldungen sind auch während eines laufenden Tri-
mesters möglich, so dass sie auch jetzt noch vor den Fei-
ertagen „einsteigen“ können.

Dieses Programm ist für alle interessant, die sich nicht 
dauerhaft an einen Verein oder ein Fitness-Studio binden 
wollen. Nur für den Zeitraum des gebuchten Trimesters 
sind Sie Mitglied des VfL-Tegel. Diese Mitgliedschaft er-
lischt automatisch nach der letzten Stunde des von Ihnen 
gewählten Angebotes.

Durch vereinseigene Räumlichkeiten hat der VfL Tegel 
die Möglichkeit, ganztägig und auch während der Ferien 
sein beliebtes, seit vielen Jahren bestehendes Programm 
mit Gymnastik- und Bewegung für alle Altersklassen anzu-
bieten. Unsere Angebote werden von lizenzierten Übungs-
leitern, Gymnastiklehrern und Physiotherapeuten kompe-
tent und fachkundig geleitet. Im Mittelpunkt stehen immer 
Ihre Gesundheit, Ihre Fitness und Ihr Wohlbefinden.

Wenn auch Sie fit und gesund ins neue Jahr starten wol-
len und sich für die Angebote des VfL-Tegel interessieren 
haben Sie bereits jetzt schon die Möglichkeit sich für das 
Trimester I-2012 anzumelden. 

Nähere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.vfl-tegel.de, Kurzzeitsportangebote, oder telefonisch 
unter 030/434 02 999 oder direkt in der Geschäftsstelle 
Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin.

Büro- und Telefonzeiten:
Mo – Fr: 10.00 – 12:00 Uhr, Di: 16:00 – 18:00 Uhr, Mi: 
17:00 – 19:00 Uhr
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    ...damit Sie sich sicher fühlen können...

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Tischtennis-Abteilung
am Montag, den 20. Februar 2012 um 20.00 Uhr 
im kleinen Saal Vereinsheim des VfL-Tegel 1891 in der 
Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Vorläufige Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung 

und Vornahme von Ehrungen.
2. Endgültige Festlegung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsberichte.

Vorsitzender
Sportwart
Jugendwart

4. Bericht des Kassenwartes 
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Abteilung
8. Neuwahl der Abteilungsleitung und Stellvertreter
9. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2012
10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge sind bitte bis zum 15. Januar 2012 der Abteilungs-
leitung einzureichen.

Eure Abteilungsleitung

•
•
•

– Tischtennis –

Es ist an der Zeit, danke zu sagen!
Der Vorstand der Tischtennisabteilung
wünscht allen Mitgliedern
der Abteilung ein frohes
und gesundes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches neues Jahr. 
Auch möchten wir uns bei
allen Sponsoren und
ehrenamtlichen Helfern
sowie allen
Freunden und Gönnern
des Tischtennissports
bedanken, ohne
deren Unterstützung
diese Entwicklung im
letzten Jahr nicht möglich gewesen wäre.

Titelträume werden wahr
Mareike Jünemann zählt zu den Topspielerinnen in der 
Tischtenniswelt des VfL Tegel. Bei den Berliner Meister-
schaften der Schülerinnen im November 2011 dominierte 
sie das Teilnehmerfeld sehr eindrucksvoll. Sie gewann die 

maximale Anzahl an Meistertiteln. Im Einzelfinale gewann 
sie 3:2 gegen Ina Teuber (TTC Neukölln). Das Doppelfinale 
gewann Mareike mit ihrer Belana Gawolek (Reinickendor-
fer Füchse) 3:0 gegen Teuber/ Loell (TTC Neukölln/Tus 
Lichterfelde). Und ihren dritten Titel holte sie sich mit ihrem 
Mixed-Partner Mario Freitag von Borussia Spandau. Sie 
gewannen das Finale 3:1 gegen Gawolek/Kalka (Reini-
ckendorfer Füchse/ SG Bergmann Borsig. An den Berliner 
Schülermeisterschaften nahmen für den VfL Tegel auch 
Elisa Essig und Nico Rau teil. Elisa sammelte viele Wert-
volle Erfahrungen in der Vorrunde und Nico schaffte den 
Sprung von der Vorrunde ins Hauptfeld. Wir werden von 
beiden Spielern noch viel hören. Daran glaube ich ganz 
fest. Großen Dank an Frank Koziolek und Andreas Rau 
für die Betreuung unserer Spielerinnen und Spieler. Wir 
gratulieren aus vollem Herzen und freuen uns sehr für alle 
Beteiligten über die erreichten Ergebnisse bei diesem Tur-
nier und wünschen weiterhin viel Erfolg und Spaß bei ihren 
nächsten Tischtenniswettkämpfen.

 

Mareike Jünemann und Mario Freitag – 3-fache Berliner 
Meister

Danksagung an Pamela Kotsch 
Pamela ist ein sehr langjähriges Vereinsmitglied und Tisch-
tenniskönigin des VfL Tegel. Es tut mir im Herzen weh, dass 
sie geht. Als sie in unserer letzten Vorstandsrunde mitteilte, 
dass sie nach Spanien geht und hier in Deutschland alle 
Zelte abbricht war ich sehr traurig. Gleichzeitig freute ich 
mich auch unglaublich für sie, weil ich vermutete, dass sie 
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eine sonnige Zukunft mit ihrem Lebensgefährten vor sich 
hat. Wir wünschen Dir alles Gute Pamela und eine glück-
liche Zeit. We keep in touch wie die Spanier sagen und 
danken Dir für alles was Du für uns getan hast. Fair well.

Suchmeldung
Die Tischtennisabteilung des VfL Tegel sucht noch einen 
engagierten Übungsleiter und Trainer für unser Kindertrai-
ning am Dienstag und Donnerstag. Alle die sich hier an-
gesprochen fühlen und Lust dazu haben melden sich bitte 
bei Frank Koziolek. Vielen Dank.

Zwischenergebnisse der Saisonhinrunden 
der Tischtennismannschaften vom VfL Tegel
Unsere 1. Damenmannschaft um Teamkapitän und Trai-
ner Frank Koziolek steht zur Zeit auf dem 6. Platz in der 
2. Damen Bundesliga. Das Ziel Klassenerhalt liegt klar im 
Bereich des Möglichen. Weiter so. 

Unsere 2. Damenmannschaft, wo Frank ebenfalls Mann-
schaftsverantwortlicher und Trainer ist steht auf Platz 2 in 
der Tabelle. Dies ist ein Relegationsplatz für den Aufstieg 
in die Regionalliga. Diesen Platz gilt es zu verteidigen oder 
auf Platz 1 an den Damen der Reinickendorfer Füchse vor-
beizuziehen. Wir wünschen viel Spaß und Erfolg für die 
Rückserie. 

Unsere 3. Damenmannschaft um Spielführerin Elke Lipp-
hardt steht auf einem gesicherten 5. Platz in der Verbands-
liga. Der Platz ist locker haltbar, wenn das Team weiterhin 
mit viel Freude und voller Teamstärke antritt. Wir drücken 
die Daumen.

Die 1. Herrenmannschaft um Kapitän Stephan Lipphardt 
steht auf dem 1. Platz in der Bezirksliga C. Diesen Platz 
gilt es in die Sommerpause mitzunehmen. Das Ziel ist ganz 
klar für uns. Wir wollen in die Landesliga aufsteigen. Ich 
sage Top die Wette gilt. 

Unsere 2. Herrenmannschaft liegt in der Kreisliga D auf 
einem sicheren 5. Platz. In dem Team gibt es viel Bewe-
gung. Es gibt mit Helge Turba einen neuen Mannschafts-
führer und zwei neue Spieler. Wir begrüßen sehr herzlich 
Frank Jünemann und Nico Rau. Mit Frank wechselt vom 
Hohen Neuendorfer SV ein meisterlicher Tischtennisspie-
ler zu uns. Ich freue mich sehr, dass er für uns spielt und 
das Team komplettiert. Und Nico kommt aus der 4. Herren-
mannschaft ein Jungtalent ins Team hier drücke ich ganz 
fest die Daumen, dass er an seine Erfolge aus der Hinserie 
anknüpft.

Die 3. Herrenmannschaft um Teamkapitän Thorsten 
Wsewoloschsky steht in der 2. Kreisklasse auf dem 7. 
Platz. Das ist zur Zeit noch ein Abstiegsplatz. Aber da geht 
einiges weil es ein sehr enges Mittelfeld gibt. Und zu die-
sem Mittelfeld ist die Mannschaft mit 2 Punkten Abstand 
auf Tuchfühlung. Und damit heißt es für die Rückrunde 
Ring frei und Angriff zur Spielklassensicherung. Viele Er-
folg und immer eine Handvoll Konfetti in der Hosentasche. 
Damit die Stimmung oben bleibt.

Unsere 4. Herrenmannschaft um Teamleader Christian 
Stephan steht in der 3. Kreisklasse F auf einem sehr si-
cheren 4. Platz. Ich bin gespannt wie das Team den Wech-
sel von Nico verkraftet. Ich blicke aber trotzdem sehr zu-
versichtlich in die Zukunft, weil die Mannschaft gespickt 
ist mit Spielerpersönlichkeiten die die Klasse locker hal-
ten werden. In diesem Sinne sei auch Du ein Bengel im 
Verkehrsgedrängel. Das Seniorenteam steht mit Kapitän 
Thorsten Wsewoloschsky auf dem 4. Platz. Das ist sehr 
gut. Weiter so.

Unsere Weihnachtsfeier 
Unsere Weihnachtsfeier fand am 9. Dezember 2011 statt. 
Es gab Kinderpunsch und wer wollte und älter als 18 Jahre 
alt war, bekam auch gerne ein Schuss Hochprozentiges mit 

dazu. Das lief mit unter der Maßnahme Hallentemperatur-
ausgleich. Für die Kinder wurden schnell noch Ponchos 
gestrickt. Die Feier war auch sonst ein voller und toller 
Erfolg. Es gab Süßigkeiten und ein Brettchenturnier. Hier 
wird mit Omas und Opas Küchenbrett virtuos Tischtennis 
musiziert und gekloppt. Kurzum ein Heidenspaß für die 
ganze Familie. Im nächsten Jahr gerne wieder und damit 
wünsche ich Euch besinnliche Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2012.

Jörg Scheffel

– Judo –

Master/innen – Turnier AK – Offen U17 und 
+30/40/50 am 26.11.2011 beim SV Luftfahrt
Zu diesem Wettkampf fuhren Cathy, Filip und Manuel nach 
Treptow.

Filip verlor seinen 1. Kampf gegen einen Blaugurtträger. 
Nach 42 Sek. setzte dieser einen Seoi-nage (Schulterwurf) 
an, dem aber Filip ausweichen konnte. In der Bodenarbeit 
sah es so aus, als wüsste Filip, was er tat, aber ihm fehlte 
die gewisse Technik, um sie anzuwenden. Nach andert-
halb Minuten bekam Filip einen Shido (Bestrafung) wegen 
Inaktivität, kurz danach versuchte der Blaugurt es mit Soto-
maki-komi (Außendrehwurf). In der letzten Kampfminute 
bekam der Blaugurt einen Shido wegen Gürtelfassens. 
Schließlich gewann der Blaugurt durch seinen Soto-maki-
komi-Ansatz.

Im 2. Kampf begann der Gegner Filip mit einem Uchi-
mata (Schenkelwurf) anzugreifen, aber Filip wich gut aus. 
Es ging am Boden weiter, wo Filip sich wieder gut gehalten 
hat, aber nicht so richtig wusste, welche Technik er anwen-
den sollte. Das nutzte der Braungurt aus und drehte ihn 
um in einen Festhaltegriff, aus dem sich Filip aber befrei-
en konnte. Filip hatte gute Ansätze, die ausbaufähig sind, 
aber er verlor seinen Kampf durch den Uchi-mata-Ansatz 
seines Gegners.

Sein 3. Kampf war zum Anfang nicht schlecht, da er einen 
O-soto-otoshi (Großer Außensturz) ansetzte, aber auch 
unsicher war und leider sein Bein wieder zurückzog. Da 
konterte der Grüngurt mit einem De-ashi-barai (Fußfegen) 
und gewann diesen Kampf mit Ippon (Volle Wertung-Kampf 
ist beendet).

Filip, du warst einsame Spitze, Deine Leistung fand ich 
sehr gut und ich drücke dir die Daumen, das es bei Dei-
nen nächsten Kämpfen besser klappt. Also nicht aufgeben, 
sondern immer am Ball bleiben!

Cathy fing im 1. Kampf gegen eine Grüngurtträgerin 
impulsiv an, denn sie kam gleich zur Sache und setzte 
einen Koshi-uchi-mata (Schenkelwurf mit der Hüfte) an. 
Leider konnte Cathy ihre Gegnerin nicht unter Kontrolle 
bringen und es kam zu einem Mate (Kampfrichter-Kom-
mando: Stopp). Ihr zweiter Versuch war ein Harai-goshi 
(Hüftfegen), wo sie meines Erachtens ihr Bein zu hoch hat-
te und auch nur ranhielt. Dadurch fiel sie nach hinten auf 
den Rücken und die Gegnerin bekam einen Ippon – wofür 
eigentlich, da meines Erachtens hier keine Technik von 
ihrer Gegnerin ausging.

Cathys zweiter Kampf verlief sehr gut, da sie ihre Gegne-
rin mit Ashi-Guruma (Beinrad) warf und dafür einen Ippon 
bekam.

Im 3. Kampf waren ihre Ansätze gut und sie bemühte sich 
den Kampf aktiv zu gestalten. Ihre Gegnerin bekam einen 
Shido und war recht langsam. Cathy schaffte es immer 
wieder, ihre Gegnerin zu beschäftigen, dadurch gewann 
sie auch diesen Kampf.

Leider hat es im vierten Kampf nicht ausgereicht, um 
einen ersten Platz zu bekommen. Cathy war mit ihrer Kraft 
am Ende, dann kam noch hinzu, dass alle auf diesen Fi-
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nalkampf geschaut haben, da durch das Mikro die Ansage 
kam, das hier gerade der Finalkampf läuft.

Cathy, Deinen zweiten Platz hast du dir regelrecht ver-
dient und ich glaube, ich hätte es nicht besser machen 
können. Also Hut ab …

Ich gewann meine Goldmedaille kampflos. Auf einer Art 
bin ich glücklich, einmal Erster zu sein, aber auf der an-
deren Seite fehlte mir was. Das waren die Gegner zum 
Kämpfen. Ja ich hätte Freundschaftkämpfe machen kön-
nen, aber ich entschied mich dann für das Coachen und 
Betreuen von Cathy und Filip.

Fazit: Es sollten mehr Sutemi-waza-Techniken (Opferwür-
fe – der Gegner wird geworfen, indem man sich auf den 
Rücken oder auf die Seite fallen lässt und den Gegner kon-
trolliert wirft) für den Wettkampf geübt werden, da dies e so 
selten im Kampf vorkommen. Bodentechniken auf Schnel-
ligkeit üben, damit auch die Motorik stimmt. Auch mal öfters 
nur Kuzushi-Techniken (Das Stören des Gleichgewichts 
vom Gegner mit Hilfe von Händen und Armen) üben.

Manuel Geelhaar

Kyuprüfung der Mittwochsgruppen-Kinder
Am 26. 11. 2011 fand die Kyuprüfung der Mittwochsgrup-
pen-Kinder statt. Nach der durch Melanie durchgeführten 
Erwärmung konnte mit der Vorführung der erlernten Fall-
schule, Wurftechniken und Bodentechniken begonnen 
werden. Als Resultat konnte allen Prüflingen der weißgelbe 
Gürtel zuerkannt werden.

Damit haben nun: Viggo, Victor, Elian, Annina, Carina, 
Antonia, Karolin, Saskia, Leon, Paul Luis, Jannik, Hida-
ya, Niklas, Jannis, Ella, Niclas, Jill, Ken und Jannes die 
„Eintrittskarte“ in die Montags- und Donnerstags-Gruppe 
erworben.

Nun heißt es dort fleißig weiter zu trainieren.  
Bertram

Rückblick auf die Saison 2011 
Die Freiluftsaison ist längst schon wieder vorbei, die Pla-
nungen für das Tennisjahr 2012 sind schon in vollem Gan-
ge, also ist es höchste Zeit und letzte Gelegenheit, ein 
Resümee zu ziehen:

Die Saisoneröffnung
Am Samstag, dem 30. April, fand unser nun schon fast tra-
ditionelles Saisoneröffnungs-„Turnier“ statt. Über 50 Ten-
nisspielerinnen und Tennisspieler unserer Abteilung trafen 
sich bei schönem Wetter auf der Anlage, um gemeinsam 
Tennis zu spielen. Es wurden jeweils Damen- bzw. Herren-
doppel unter dem Aspekt zusammengestellt, dass mög-
lichst gleichstarke Paarungen aufeinander trafen. Natürlich 
ging es um Punkte, aber ein Sieg war nicht wirklich wich-
tig. Im Vordergrund stand das gemeinsame Tennis spielen, 
aber auch ein bisschen die Vorbereitung auf die anstehen-
de Verbandsspielsaison und vor allem das gemütliche Zu-
sammensein, das unsere Grill- und Getränkemeister durch 
ihren engagierten Einsatz bereicherten. 

Das Schleifchenturnier
Hier trafen sich 46 Damen und Herren unserer Abteilung 
– wie an jedem Pfingstmontag - zum gemeinsamen Spiel. 
Anders als bei der Saisoneröffnung werden bei unseren 
Schleifchenturnieren jedoch stets gemischte Doppel ge-
spielt, wobei die Partner nach jedem Satz neu zusammen-
gelost werden. So ergeben sich immer wieder neue Doppel 
und man kann sagen, dass insbesondere unsere neuen 
Mitglieder auf diesem Turnier vielseitige Kontakte knüpfen 
können. Das alles wird dann stets beim abschließenden 
Grillabend vertieft.

– Tennis –
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Die Verbandsspiele
Nachdem ich im letzten Jahr noch über tolle Erfolge einiger 
unserer Mannschaften berichten konnte, muss ich die Bi-
lanz für dieses Jahr doch deutlich relativieren: Zwar haben 
die Herren 60 in der Ostliga einen hervorragenden zweiten 
Platz in ihrer Gruppe belegt – durch ein enges und vielleicht 
auch unglückliches 4:5 in Rostock wurde der Gruppensieg 
und damit die Aufstiegsspiele zur Regionalliga Nord-Ost 
knapp verpasst – aber unser zweiter Vertreter in der Ost-
liga, die Damen 50, sind leider abgestiegen und werden 
in 2012 wieder in der Meisterschaftsklasse in Berlin-Bran-
denburg spielen. Ganz traurig finde ich jedoch, dass un-
sere 1. Damenmannschaft, die nun über viele Jahre in der 
Meisterschaftsklasse bzw. in der Verbandsoberliga spielte, 
wird sich im nächsten Jahr durch die Verbandsliga kämp-
fen müssen. Auch die Mannschaft Herren 65 konnte die 
Spielklasse nicht halten. Unsere anderen 12 Mannschaften 
werden auch im nächsten Jahr wieder in ihren Spielklassen 
an den Start gehen. 

Die Vereinsmeisterschaft
Seit Jahren wurde die Vereinsmeisterschaft in zwei ge-
trennten Durchgängen gespielt: Vor den Sommerferien 
wurden alle Doppelkonkurrenzen ausgetragen, nach den 
Sommerferien waren dann die Einzel an der Reihe. In die-
sem Jahr begannen jedoch die Sommerferien so früh, dass 
keine Zeit für die Doppel zur Verfügung stand, vielmehr 
mussten nach den Sommerferien sowohl die Einzel als 
auch die Doppel gespielt werden. Das wird erst recht in 
2012 wieder so sein müssen, denn der Termin der Som-
merferien liegt nochmals eine Woche früher!

Auch in diesem Jahr zeigte sich, dass die Meldefelder 
deutlich zu klein waren, insbesondere muss ich mich im-
mer wieder wundern, dass sich noch nicht einmal alle Ver-
bandsspielerinnen und -spieler daran beteiligen.

Aber diejenigen, die doch an den Spielen teilnahmen, 
hatten ihren Spaß und konnten zusammen mit etlichen 
Zuschauern nach überwiegend spannenden Endspielen 
letztendlich den folgenden Spielerinnen und Spielern zum 
Sieg gratulieren:
Damen-Einzel: Britta Ifland (gegen Maren Ifland)
Herren-Einzel: Edwin Erdzack (gegen Felix Naumann)
Herren 50-Einzel: Peter Klingsporn (gegen Wolfgang Lip-
ke)
Herren 40-Doppel: Thomas Geidel/Peter Klingsporn (ge-
gen Th. May/B. Wacker)
Senioren-Mixed: Jutta und Wolfgang Lipke (gegen E. Gei-
del/D. Günzel)

Auf dem Saisonabschlussfest wurden die Sieger und Plat-
zierten entsprechend gewürdigt.

Ladies-Day
Seit vielen Jahren organisiert Doris Anton für unsere Da-
men stets in den Sommerferien ein Damen-Doppel-Tur-
nier, genannt Ladies-Day. Dieses Turnier ist immer sehr 
gut besucht und erfreut sich großer Beliebtheit, denn in 
diesem Turnier steht nicht unbedingt der Leistungsgedan-
ke im Vordergrund. Und so wird hintereinander auf allen 
Plätzen bis in den späten Nachmittag gekämpft, gelacht 
und im Vereinsheim gefeiert. Wir alle hoffen sehr, dass sich 
Doris noch etliche Jahre so engagiert. 

Herren-Doppel- und Gemischtes-Doppel-Einladungs-
turnier
Das Herren-Doppel-Einladungsturnier ist auf unserer Anla-
ge nicht mehr ganz neu. Es wird von Gerald Bukowski und 
Reinhard Kohlmetz durchgeführt. Hier werden jeweils 24 
Herren eingeladen (somit sind stets alle Plätze belegt) und 
bereits im Vorfeld werden von den Organisatoren gleich-
starke Doppelpaare zusammengestellt. Am Spieltag selbst 
werden diese Paare dann in zwei Gruppen eingeteilt, in de-

nen jeder gegen jeden spielt – also durchaus eine intensive 
sportliche Betätigung. Zum Abschluss des Tages spielen 
dann die Gruppenplatzierten gegeneinander die Rangfol-
ge aus. Im letzten VfL-Info wurde ausführlich berichtet.

Das Gemischte-Doppel-Einladungs-Turnier wurde nach 
vergleichbarem Modus wiederum von Gerald und Reinhard 
organisiert und in diesem Jahr zum ersten Mal ausgetra-
gen. Auch hier waren alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mit Begeisterung dabei. Als Sportwart kann ich die Aktivi-
täten dieser beiden Mitglieder nur begrüßen, bedanke mich 
an dieser Stelle nochmals ausdrücklich und werde auch 
weiterhin meine volle Unterstützung gewähren.

Nun wünsche ich allen unseren Mitgliedern eine trai-
ningsintensive und leistungssteigernde Hallensaison, ein 
frohes Weihnachtsfest und natürlich eine erfolgreiche Ten-
nissaison 2012.

Peter Klingsporn

– Twirling –

Twirling gewinnt 25 Medaillen 
Nach monatelangem Training war es so weit, am 29. und 
30. Oktober fand in NRW die Deutsche Meisterschaft im 
Twirling statt.

Nach acht Stunden Fahrt kamen wir, die Twirlingtruppe 
vom VfL Tegel, nahe Mönchengladbach in Gerderath an. 
Obwohl die Busfahrt recht anstrengend war, wurde noch 
fleißig trainiert: Doch danach fielen die Mädels, Stefan, die 
Eltern und Helfer ermüdet ins Bett der Jugendherberge.

An beiden Tagen begann das Turnier um 10 Uhr, was 
uns etwas länger schlafen lies. Ich war dieses Jahr mit der 
A- und der B-Gruppe auf mich allein gestellt, da Stefanie 
Barunke nun für vier Jahre in Amerika ist und Sarah Krauß 
aus beruflichen Gründen kaum noch zum Training kommen 
konnte. Meine Mädels haben aber beide Tage wunderbar 
gemeistert und wir haben unsere Titel verteidigt und sogar 
teilweise neue dazu gewonnen. Steffi ist sicher stolz auf 
uns, dass wir das in ihrer Abwesenheit geschafft haben. 

An dieser Stelle ein großes Lob an meine Jüngeren, die 
B-Gruppe, ihr habt in den Königskategorien Standard und 
Standard Modern sogar direkt hinter uns Großen, der A 
Gruppe, den zweiten Platz belegt. Das habt ihr super ge-
macht. Insgesamt haben wir erfolgreich 10 Deutsche Meis-
tertitel, 11 Vizemeistertitel und 4 dritte Plätze abgeräumt. 
Hier die einzelnen Plazierungen:

Ich bin sehr stolz auf euch!! 

Standard Tradition: 1. Platz A-Gruppe, 2. Platz B-Grup-
pe
Solo A 1 Stab: 5. Platz Jessica Miller, 8. Platz Sabrina 
Meier
große Tanzformation: 2. Platz A-Gruppe, 3. Platz B-Grup-
pe
Solo S 2 Stab: 1. Platz Nina Bigalke, 2. Platz Stefan Höh-
ne
Duo Junioren: 2. Platz Xandra Tront und Michelle Lan-
ge
TTC kleines Team Senioren: 2. Platz Sarah Krauß, Ste-
fan Höhne, Nina Bigalke; 6. Platz Joy Tront, Lynn Bart-
kowski, Jaqueline Schnabel, Charline Mushold
Cheerleader Mix: 1. Platz A-Gruppe, 3. Platz B-Gruppe
Solo B 1 Stab: 6. Platz Joy Tront
Duo Senioren: 1. Platz Sarah Krauß, Nina Bigalke; 2. 
Platz Joy Tront, Charline Mushold; 3. Platz Jessica Miller, 
Sabrina Meier
Kleine Tanzformation: 2. Platz A-Gruppe, 5. Platz B-
Gruppe
Show mit Beleuchtung: 1. Platz A-Gruppe, 2. Platz B- 
Gruppe

•

•

•

•

•

•

•
•
•

•

•
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Standard Modern: 1. Platz A-Gruppe, 2. Platz B-Gruppe
Solo B 2 Stab: 4. Platz Michelle Lange, 5. Platz Joy 
Tront
Cheerleader Revue: 1. Platz A-Gruppe, 4. Platz B-Grup-
pe
Solo A 2 Stab: 1. Platz Jessica Miller, 2. Platz Sabrina 
Meier, 3. Platz Charline Mushold
TTC großes Team Senioren: 1. Platz A Gruppe
Solo S 1 Stab: 1. Platz Nina Bigalke, 2. Platz Stefan Höh-
ne

Nach einer für uns super ausgefallenen Siegerehrung 
ging es am Sonntagabend nun wieder zurück nach Berlin. 
Besonderen Dank möchte ich an dieser Stelle an meinen 
Vater, Frank Bigalke aussprechen, der zu Freude von uns 
allen die beiden Tage hinter der Kamera verbracht hatte, 
damit wir uns die Tänze im Nachhinein angucken können 
und an Andreas Bahnemann und meine Mama Angelika 
Bigalke, ohne die ich die gesamte Fahrt wohl nicht auf die 
Beine gestellt bekommen hätte. Nun werden wir das er-
folgreiche Jahr noch mit einigen Auftritten und Projekten 
ausklingen lassen und freuen uns auf ein weiteres erfolg-
reiches Jahr. 

Nina Bigalke

•
•

•

•

•
•

VfL Tegel beim Schollenfest
Auch dieses Jahr hatten wir wieder das Vergnügen am 27. 
und 28. August 2011 bei dem traditionellen Schollenfest 
unter dem Motto „Jetzt wird’s bunt!“ aktiv mitzuwirken. Wir 
freuen uns sehr, dass wir nach jahrelanger Pause schon 
das zweite Mal in Folge eingeladen wurden unser Kön-
nen bei dem ältesten Volksfest in Berlin zu zeigen. Unser 
Auftrittsmarathon für unsere Freunde die Berliner Fahnen-
schwinger hat an diesem Wochenende mit einem Auftritt 
der B-Gruppe in Tegel begonnen. In der Fußgängerpassage 

haben sich die Mädels mit den Berliner Fahnenschwingern 
zu der Livemusik von 2 Kapellen abgewechselt und haben 
ihr Können gezeigt. Dies stellte die Auftaktveranstaltung 
dar, wobei alle Teams vom VfL Tegel vorgestellt wurden.

Weiter ging es am Abend mit einem nass-kalten Auftritt 
der A- und B-Gruppe der VfL Twirling Abteilung beim Schol-
lenfest Platzkonzert auf der Rodelbahn am Waidmannslus-
ter Damm gegenüber dem Festplatz. Leider hat es einfach 
nicht aufhören wollen zu regnen. Aber schon wie im letzten 
Jahr, wo wir trotz eisiger Kälte in Uniform unser Programm 
mit Freude vorgeführt haben, haben wir trotz Regen und 
Kälte auch dieses Jahr mit Spaß und ein wenig Galgenhu-
mor das Publikum begeistern können. Ein Hoch auf unsere 
Mädels, die ohne zu murren eine tolle Leistung gezeigt 
haben und vielen herzlichen Dank an das grandiose Publi-
kum, das trotz nasser Füße und kalter Hände geblieben ist 
und uns einen wahnsinns Applaus gegeben haben. Vielen 
Dank dafür!

Am nächsten Tag war das Wetter wieder auf unserer 
Seite. Die Sonne schien ohne Unterlass. Nur den Pfützen 
vom Vortag mussten wir ausweichen, um nicht nass zu 
werden. Der sogenannte Schollen Festzug lief einwand-
frei. Ein großes Lob an die gesamte Twirlingabteilung, die 
fast vollzählig erschienen ist. So konnten wir allein schon 
mit unserer Anzahl an Personen einen guten Eindruck hin-
terlassen. In Kombination mit unserem großen Team und 
unserer tollen Trainerin Nina Bigalke, die uns den ganzen 
Festzug lang dirigiert hat, waren wir ein wahrer Hingucker! 
Komplimente über Komplimente egal wo man hinhörte! 
Man kann also schlussendlich sagen, dass wir mal wieder 
im Team und unter toller Führung einfach nur klasse waren. 
Es macht Spaß ein Teil dieses tollen Teams zu sein! 

Fazit des Wochenendes: Im Team sind wir stark und ein-
fach nur Klasse!
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– Geschäftsstelle –
Weihnachtsgrüße der Twirlingabteilung
Ein Jahr voller Überraschungen und Erfolgen liegt hinter 
uns. Aus diesem Grund möchte ich mich persönlich bei 
allen aktiven Sportlern, Trainern, Helfern und Freunden der 
Twirlingabteilung bedanken und allen schöne Weihnach-
ten und einen guten Rutsch in das Jahr 2012 wünschen. 
Ich hoffe, dass wir auch im nächsten Jahr viel Spaß haben 
werden und auch weiterhin viele Erfolge gemeinsam er-
zielen können.

Andreas Bahnemann

Jahresenderätsel 
Liebe VfL’ er,
nachfolgend eine Frage aus dem Sportgeschehen in die-
sem Jahr . Bitte die Antwort bis zum 15. Januar 2012 in der 
Geschäftsstelle mit Namen und Abteilung  (Eingangsstem-
pel) zusenden oder  abgeben.

Die  Gewinner erhalten 
1. Preis ein VfL Fan-Schal 
2. Preis eine Fan-Mütze
3. Preis ein DVD-Archiv und eine CD mit dem Vereinslied
Bei mehreren richtigen Einsendern wird ausgelost. Der 
Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen! Die Gewinner 
werden in der nächsten Ausgabe unserer Vereinszeitung 
VfL Info 1+2/2012 bekannt gegeben.
Frage: Wem gehörend die abgebildeten Beine, die auch  
beim Rundesammeln 2011, die meisten Runden erlaufen 
haben?

VfL-Info
auch im Internet

ANWALTSBÜRO

H. G. Hell

Rechtsanwalt und Notar

Bundesallee 91
12161Berlin

U-Bhf - Ausgang
Walther-Schreiber-Platz

Tätigkeitsschwerpunkte: – Familien- und Erbrecht
– Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte: – Verkehrsunfallregulierung
– Verkehrsbußgelder

Tel: 852 80 13 www.RAHELL.de Fax: 852 40 76

– Fachanwalt für Familienrecht –

a) Lutz und Gaby Bachmann b) Bernd und Jutta Jerke  
c) Stefan Kolbe und Sabine Winkelmesser 

Antwort:    a) b) c)    

VOR-/ZUNAME:  ...........................................................

ABTEILUNG ..................................................................

Datum der Abgabe 
Ihr könnt die Lösung auch bis zum 15.01.2011 als E-Mail 
an die Geschäftsstelle@vfl-tegel.de schicken.
Stichwort Jahresendrätsel 2011 schicken. Viel Spaß 
beim Mitmachen. (Ein Blick ins VfL Archiv hilft!) 
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Ich verzichte auf die Postzustellung:

Name 

Abteilung

Datum und Unterschrift

Herzlich Willkommen den neuen Mitgliedern im  VfL Tegel 1891 e.V.
Vorname Name Abt.

Henrik Fischer HA

Vincent Lange HA

Asiya Ajami JU

Amana Ajami JU

Ali Ajami JU

Alexander Obenhaupt JU

Jonas Breyer JU

Daniel Heymen JU

Luke Kosch JU

Silvan Oesing KE

Nadine Jäger LA

Larissa Hermanski LA

Jonathan Viering LA

Steven Jacob LA

Giulia Amthor RI

Luca Anastasiov RI

Rainer Bünger RI

Lilly Garcia TA

Joshua Günther TT

Vanessa Witte TU

Finja Pochanke TU

Marit Pochanke TU

Ilayda Soysal TU

Jolina Jade TU

Julie Zirm TU

Emily Wilma TU

Vorname Name Abt.

Alessia Oesing TU

Anna Haberland TU

Melissa Kind TU

Philine Müer TU

Coline Matthee TU

Ava Matthee TU

Julia Duvinage TU

Alexander Duvinage TU

Felix Caspar Weber TU

Andrea Howe TU

Helena Howe TU

Marlies Alyafi TU

Marlene Johanna Alyafi TU

Mandy Preibsch TU

Alexander Preibsch TU

Tim Schäfer TU

Samira Thur TU

Lara-Sophie Thur TU

Claudia Fonn TU

Adriano Fonn TU

Julian Piepkorn TU

Dorian Freter TU

Gün Eren Hazal TU

Siegfried Günzel TU

Sandra Vogel TU

Liebe Mitglieder,
wie Ihr bestimmt wisst, sind die Versandkosten unseres 
Vereinsheftes inzwischen fast genauso hoch wie die 
Druckkosten.

Jedes Mitglied, das auf den direkten Postversand ver-
zichtet, (VfL-Info kann über das Internet gelesen oder in der 
Geschäftsstelle abgeholt werden) kann dazu beitragen, die 
Kosten für den Verein zu senken!

Hinweis für Unentschlossene: Abmeldung kann auch per 
E-Mail erfolgen: geschaeftsstelle@vfl-tegel.de

Wieder haben 5 Mitglieder ein VfL Basecap gewonnen. 
Bitte bis zum 30. Januar in der Geschäftsstelle abholen: 
Barbara Wegner (TE), Dr. Petra Scheffler (TE), Sina Köslin 
(TU), Renate Langkawel (TA), Gerlinde Mayer (TU)
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Unsere Geburtstagskinder im Januar
Name Alter  Abt.

Selina Mehnke 18 JU

Jana Plogmann 18 LA

Marie Lou Han 18 LA

Daniela Kirst- Redzic 40 HA

Uwe Urbat 60 HA

Bärbel Raguse 60 HA

Jutta Jerke 65 LA

Jutta Köslin  65 TU

Christa Lübke 65 TU

Klaus Gegusch 65 TU

Jörg Boese 70 HA

Erika Hildmann 70 TA

Name Alter  Abt.

Dr. Peter Schönherr 70 TA

Hannelore Müller 70 TE

Winfried Warz 70 TE

Doris Kramp 70 TU

Manfred Schumann 70 KOR

Ursula Kellner 70 KOR

Roswitha Enders 75 TU

Liselotte Rau 80 TU

Ursula Schossig 81 KOR

Alexander Schwarz-Schultz 83 LA

Irmgard Treptow 83 KOR

Unsere Geburtstagskinder im Feburar
Name Alter  Abt.

Carolin Hackert 18 TE

Claudia Kern 40 TE

Lars Graf 40 KOR

Jörg Rudat 50 JU

Karin Walk 60 LA

Jürgen Gebhardt 65 TE

Janusz Piasecki 65 KOR

Wolfgang Langkawel 70 TA

Renate Neuhoff 70 KOR

Erika von Tilinsky 75 TA

Sylvia Louis 75 TU

Name Alter  Abt.

Anneliese Dreßler 75 TU

Inge Aßmann 75 TU

Ingrid Colmsee 75 KOR

Harry Wolff 75 KOR

Gerda Hanff 80 TU

Hermann Kolbe 83 TE

Ingeborg Matthei 84 KOR

Irene Brade 86 TU

Horst Schenkel 86 KOR

Heinz Pfeiffer 95 TU

Leider haben wir in der letzten Ausgabe ein Dezember-Geburtstagskind vergessen,
Klaus-Jürgen Krumm aus der Judoabteilung wurde 75.

Wir bitten um Entschuldigung.
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Die Mitglieder des VfL Tegel bedanken sich bei allen Sponsoren, 
die uns im Jahre 2011 mit Sach- und Geldspenden unterstützt haben. 

Ein besonderer Dank an die Geschäftsleute:

Wir wünschen Ihnen, Ihren Angehörigen und Ihren Mitarbeitern 

Frohe Weihnachten 2011
und ein gesundes Neues Jahr 2012

� � � � � � � � �

ANWALTSBÜRO

H. G. Hell

K R E A T I V E

B O D E N G E S T A L T U N G

POLSTEREI GRUND

VVilla Felice

GBR

M & W BÜROBEDARF

Haus- & Gebäudereinigungsgesellschaft mbH

MCH

BRATKE

Peter Deutschland
sucht

Deutschland Immobilien
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Postvertriebsstück
Entgelt bezahlt

A 10524 F
Verein für Leibesübungen
Tegel 1891 e. V.
13509 Berlin
Hatzfeldtallee 29

Verein für 
Leibesübungen 
Tegel 1891 e.V.

Bürgermeister Frank Balzer (links)
überreicht Ehrennadel an Lutz Bachmann

20. November, Kegelvereinswmeisterschaft 
Ehrenpräsident Horst Lobert (r) überreicht 

Christian Muus Kegel-Wanderpokal 

29 Goldmedaillen für  die  erfolgreichsten Sportlerinnen und Sportler 2011
(26 Twirling -2  Judo- 1 Ringen)

5. November, Feierstunde mit Ehrung der Sportler, 
Ehrenamtlichen und 1210 Jahre Mitgliedschaft


